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DICKES GEWEBE
Nach 52 Wochen ist das neu 
eingewachsene Gewebe etwa 
2,4 mm dick und verleiht der 
Reparaturstelle einen Großteil 
der Festigkeit.1, 2, 3
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Stärkt und stabilisiert 
Gewebe in der 
Brustchirurgie

BIORESORBIERBARES
Netz entwickelt, um sich der 
natürlichen Körperform 
anzupassen.1

+ 3 MILLIONEN
Patienten wurden P4HB-
Scaffolds implantiert.¹ 

EINFACHE PLATZIERUNG 
und reduzierte Verfahrenszeit.¹

HYDROLYSE
Wird hauptsächlich als CO

2
 

und H
2
O durch Hydrolyse- 

prozess aus dem Körper 
ausgeschieden.4  

Referenzen: 1. Data on file at Tepha. 2. Preclinical data on file at Tepha. 3. Deeken, Corey R., and Brent D. Matthews. 
“Characterization of the Mechanical Strength,Resorption Properties, and Histologic Characteristics of a Fully Absorbable Material 
(Poly-4-Hydroxybutyrate—PHASIX Mesh) in a Porcine Model of Hernia Repair.” ISRN surgery, 2013. 4. “Chapter 7: Poly-4-
hydroxybutyrate (P4HB) in Biomedical Applications and Tissue Engineering.”Biodegradable Polymers Volume 2, by Kai Guo and David 
Martin, 2015 Nova Science Publishers, Inc, 2015.
Bitte ziehen Sie die Produktkennzeichnung und Gebrauchsanweisung zu Rate, um sich über Indikationen, Kontraindikationen, Risiken, 
Warnhinweise, Vorsichtsmaßnahmen und die richtige Handhabung zu informieren.

3-4 x STÄRKER
Das Ergebnis ist Gewebe, das 
3-4 mal stärker ist als natives 
Gewebe.2, 3
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ÜBERSICHT   |   DONNERSTAG, 29.09.2022

Zeit Meridian
(Ebene 2)

Plateau
(Ebene 1)

Satellit
(Ebene 1)

Solar
(Ebene 1)

10:30
Registrierung

11:00

11:30 Fazialisparese und 
Gesichts-

rekonstruktion
(S. 26)

Behandlung 
Transsexueller 

(S. 27)

Nerven 
(S. 28)

Freie Themen  
(S. 29)12:00

12:30

13:00
Feierliche

Kongresseröffnung13:30

14:00 Kaffeepause & Symposium (14:15 - 15:15 Uhr)
(Bitte beachten Sie die Raumverteilung vor Ort)14:30

15:15
Rekonstruktion 
Körperstamm

(S. 31)

Extremitäten-
rekonstruktion I

(S. 32)

Handverletzung 
(S. 33)

Verbrennung I
(S. 34)15:30

16:00

16:45
Special Facial 
Rejuvenation

(S. 35)
Extremitäten-

rekonstruktion II
(S. 36)

Spezielle
Handchirurgie

(S. 37)

Verbrennung II
(S. 38)

17:00

17:30

18:00

18:15 Konvent 
Niedergelassene 

Ärzte
(S. 24)

Konvent 
Krankenhausärzte

(S. 24)

Konvent 
Assoz. Mitglieder

(S. 24)

Konvent Unichirurgen
(S. 24)18:30

19:00 Get-Together innerhalb der Industrielounge

ÜBERSICHT   |   FREITAG, 30.09.2022

Zeit Meridian
(Ebene 2)

Plateau
(Ebene 1)

Satellit
(Ebene 1)

Solar
(Ebene 1)

08:00 Mitglieder-
versammlung 

DGPRÄC09:00

09:30 Kaffeepause

10:30 Ästhetische 
Körperformung

(S. 39)

Ästhetische 
Brustchirurgie –

Implantat
(S. 40)

Update 
Mikrochirurgie

(S. 41)

Berufpolitik: 
Weiterbildung

(S. 42)11:30

12:00
Mittagspause & Lunchsymposien (12:15 - 13:15 Uhr)

(bitte beachten Sie die Raumverteilung vor Ort)13:00

13:30
Dieffenbach
Vorlesung

(S. 43)

14:30
Adipositastherapie

(S. 44)
HaMiPla
(S. 45)

Sarkome
(S. 46)

Berufspolitik: 
Ambulante 
Versorgung

(S. 47)15:00

15:45 Kaffeepause

16:00 Injektionen: 
Filler und Toxine

(S. 48)

Social Media
(S. 49)

Lymphödem
(S. 50)

Rekonstruktive 
Gesichtschirurgie

(S. 51)17:00

20:00 Festabend

12:00-13:00 Uhr 
Pressekonferenz
Raum: Kristall (Ebene 3)

14:00 – 15:00 Uhr 
Erweiterte Vorstandssitzung 
DGPRÄC
Raum: Okzident (Ebene 2)

15:15-16:45 Uhr
Vorstandssitzung VDÄPC
Raum: Kristall (Ebene 3)

08:00 - 09:30 Uhr   
Mitgliederversammlung DGPRÄC 
Raum: Meridian (Ebene 2)

14:30 - 15:45 Uhr
Mitgliederversammlung VDÄPC 
Raum: Orient (Ebene 2)

Mitgliederversammlungen:

16:00-17:30 Uhr 
Laser-Fachkundeauffrischungskurs
gemäß des Mustercurriculums der BÄK für die NiSV §5
Raum: Sirius (Ebene 1)

WLAN: DGPRAEC2022
Benutzername: GAST2022
Kennwort: KAPEUROP
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Zeit Meridian
(Ebene 2)

Plateau
(Ebene 1)

Satellit
(Ebene 1)

Solar
(Ebene 1)

09:00
Mammareduktion

(S. 52) 

Mamma-
rekonstruktion, 

Implantat, 
Eigengewebe, Fett

(S. 53)

Laser regulatorisch 
und rekonstruktiv

(S. 54)

Plastische Chirurgie 
in Grenzsituationen

(S. 55)10:00

10:30 Kaffeepause

11:00
Blepharoplastik

(S. 56)

Mamma-
rekonstruktion 
Eigengewebe

(S. 57)

Laser: Ästhetische 
Anwendungen

(S. 58)

Forschung - Zellkultur
(S. 59)

12:00

12:30
Mittagspause &  Lunchsymposien (12:45 - 13:45 Uhr)

(bitte beachten Sie die Raumverteilung vor Ort)13:00

14:00 Facelift
(S. 60)

Aktuelles zum 
Lipödem

(S. 61)

Lipofilling
(S. 62)

Forschung 
3D Modelle

(S. 63)15:00

15:30 Verabschiedung

ÜBERSICHT   |   SAMSTAG, 01.10.2022

MERZ AESTHETICS® unterstützt Menschen dabei, ihre einzigartige Haltung selbstbewusst  
zum Ausdruck zu bringen. Wir helfen ihnen, besser auszusehen, sich besser zu fühlen und  
besser zu leben. merz-aesthetics.info    merzaesthetics_de ∙ Copyright© 2021 Merz 
Pharmaceuticals GmbH.  Alle Rechte vorbehalten. Merz Aesthetics® ist ein eingetragenes 
Markenzeichen der Merz Pharma GmbH & Co. KGaA.

Merz Aesthetics GmbH, Eckenheimer Landstraße 100, 60318 Frankfurt

confidence to be

REDEFINING AESTHETICS. 
TOGETHER.

DGPRÄC STAND NR. 43
WIR FREUEN UNS  
AUF IHREN BESUCH!

117030283-22_DGPRÄC22_Anzeige_RZ.indd   1117030283-22_DGPRÄC22_Anzeige_RZ.indd   1 08.08.22   10:1808.08.22   10:18

WLAN: DGPRAEC2022
Benutzername: GAST2022
Kennwort: KAPEUROP
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ORGANISATION UND IMPRESSUM

Tagungsort und Termin
Kap Europa 
Osloer Str. 5 | 60327 Frankfurt am Main

29. September - 01. Oktober 2022

Tagende Gesellschaften
Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven und Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC)
Vereinigung der Deutschen Ästhetisch-Plastischen Chirurgen (VDÄPC)

Tagungsleitung
Prof. Dr. Dennis von Heimburg
Praxisklinik Kaiserplatz, Frankfurt am Main

Prof. Dr. Henrik Menke
Sana Klinikum Offenbach GmbH, Offenbach

Prof. Dr. Dr. Michael Sauerbier
PROFESSOR SAUERBIER, Privatärztliche Praxis für Hand- und Plastische Chirurgie, 
Bad Homburg v. d. Höhe

Ehrentagungspräsident
Prof. Dr. Gottfried Lemperle

Tagungsorganisation 

boeld communication GmbH 
Reitmorstr. 25  |  80538 München 
T. +49 (0) 89 18 90 46-0   |   F. +49 (0) 89 18 90 46-16 
congress@bb-mc.com   |   www.bb-mc.com

Alle Rechte, wie Nachdruck, auch von Abbildungen, Vervielfältigung jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger 
und Fernsehsendungen sowie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, auch auszugsweise, 
behält sich der Herausgeber vor. Für Programmänderungen, Umbesetzungen von Referenten und 
Verschiebungen oder Ausfällen von Veranstaltungen kann vom Herausgeber oder den Organisatoren 
keine Gewähr übernommen werden. Bitte beachten Sie, dass die Vortragstitel und die Autorennennung 
so übernommen wurden, wie bei der Einreichung der Abstracts von den Autoren angegeben. 
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GRUSSWORT HESSISCHER MINISTERPRÄSIDENTEN
 

Herzlich begrüße ich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
52. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft der Plastischen, 
Rekonstruktiven und Ästhetischen Chirurgen sowie der 
26. Jahrestagung der Vereinigung der Deutschen Ästhetisch-
Plastischen Chirurgen in Hessen. Ich freue mich, dass die 
Veranstaltung in diesem Jahr in Frankfurt stattfindet. Das zeigt den 
Stellenwert, den diese Fachrichtungen und ihre Vertreterinnen und 
Vertreter in unserem Land genießen.

Um den hohen ethischen und sich stetig steigernden fachlichen 
Anforderungen ihres Berufs gerecht zu bleiben, sind Ärztinnen und 

Ärzte gefordert, sich zum Wohle ihrer Patientinnen ständig weiterzubilden. Denn nur ein 
hoher Aus- und Fortbildungsstand sichert eine gute und effiziente medizinische Versorgung. 

Gerade internationale Tagungen leisten zur Vermittlung der Kenntnis über den Stand 
des medizinischen Fortschritts einen wichtigen Beitrag. Das Leitwort „Vertrauen schaffen 
durch Kompetenz und Seriosität“ weist darauf hin, dass es um Fragen geht, die darüber 
hinausgehen, den gegenwärtigen Wissensstand darzustellen.

Mein herzlicher Dank gilt den Ausrichterinnen und Ausrichtern für ihr Engagement bei 
der Organisation der diesjährigen Tagungen über komplexe Themen, die vielfältige 
Möglichkeiten zu Fachgesprächen bieten werden.

Den Veranstaltungen wünsche ich einen erfolgreichen Verlauf.

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

GRUSSWORT DER TAGUNGSPRÄSIDENTEN

Liebe Kolleg*innen,

aller guten Dinge sind drei! 

Wir freuen uns nach zwei pandemiebedingten Ausfällen nun im 
dritten Anlauf in Frankfurt zusammenzukommen. Es erwarten Sie 
drei spannende Kongresstage auf der Jahrestagung der DGPRÄC, 
gemeinsam veranstaltet mit der VDÄPC, in einem modernen, ganz 
auf unsere Bedürfnisse zugeschnittenen Kongresszentrum. 

Namhafte ausländische Kollegen sind unserer Einladung gefolgt 
und bereichern das hochkarätige Programm. Besonders freuen 
wir uns auch über die Teilnahme der ASRM als diesjährige 
Gastgesellschaft unseres Kongresses.

Neben dem fachlichen Austausch bieten das Get-Together am 
Donnerstag und der Festabend am Freitag in lockerer Atmosphäre 
im Bockenheimer Depot Gelegenheit zu weiteren Gesprächen. 
Hier können Sie sich auch auf Live-Musik der Sängerin Canay und 
des DJ & Saxophonisten Marcellus Seng freuen.

Wir freuen uns auf Sie alle in Frankfurt und heißen Sie herzlich 
willkommen!

Ihre Kongresspräsidenten

Dennis von Heimburg   |    Henrik Menke   |   Michael Sauerbier
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GRUSSWORT DER DGPRÄC

Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
ich heiße Sie als Präsident der DGPRÄC herzlich zu unserer 
52. Jahrestagung willkommen, die wir zum 26. Mal zusammen mit 
der VDÄPC ausrichten. 

Bereits zum vierten Mal treffen wir uns in der Geschichte der 
DGPRÄC in Frankfurt am Main.  1973 lud Dr.  Höhler in die 
Mainmetropole ein, 1982 folgte Prof. Lemperle - in diesem Jahr 

Ehrenkongresspräsident. 2001 waren es dann Priv.-Doz. Dr. Exner und Dr. Hermann Lampe, 
die die Plastischen Chirurgen nach Frankfurt lockten. Durch die Verschiebung kommt mir 
nun die Ehre zuteil, Sie nicht nur als Präsident der DGPRÄC, sondern zusammen mit Prof. 
Dr. Dennis von Heimburg und Prof. Dr. Michael Sauerbier auch als Kongresspräsident 
willkommen zu heißen. 

Wunschgemäß erwartet Sie ein etwas geändertes Zeitformat, ohne dass wir inhaltliche 
Kürzungen vornehmen mussten. Wir beginnen nun am Donnerstag erst um 11:00 Uhr 
und beenden den Kongress am Samstag etwas später um 15:30 Uhr. So ermöglichen 
wir, Ausfallzeiten in Klinik und Praxis begrenzen zu können.  Gemeinsam mit unseren 
diesjährigen Kongresspräsidenten ist es gelungen, ein sehr attraktives und anspruchsvolles 
Programm zusammenzustellen, das die gesamte Bandbreite unseres Fachgebiets abbildet. 
Wir freuen uns auf zahlreiche hochkarätige Kolleginnen und Kollegen aus dem Ausland, 
insbesondere auch aus dem Kreis der American Society of Reconstructive Microsurgeons 
(ASRM), unserer diesjährigen Gastgesellschaft. Mein besonderer Dank gilt hier Prof. 
Germann, dem es als aktuellem Immediate President der ASRM gelungen ist, diese bereits 
mit der ursprünglichen Planung für das Jahr 2020 avisierte Kooperation über alle Pandemie 
bedingten Verschiebungen zu retten. 

Lernen Sie bereits jetzt die Mainmetropole Frankfurt und das Kap Europa als 
Kongresslokation kennen, in dem wir uns zukünftig in regelhaftem Turnus mit Leipzig ab 
2025 treffen möchten. Das Get-Together für einen ersten kollegialen Austausch findet in 
der Industrieausstellung am Donnerstag, 29.09.2022 ab 19:15 Uhr statt. Den Festabend 
werden wir im „Depot 1899“ am Freitag ab 20:00 Uhr verbringen. Hier können Sie sich auf 
Live-Musik der Sängerin Canay und des DJ & Saxophonisten Marcellus Seng freuen.

Auch in diesem Jahr steht Ihnen wieder unsere Kongress-App zur Verfügung, mit der Sie Ihr 
persönliches Kongressprogramm planen und zusammenstellen können. 

Ich wünsche Ihnen spannende Kongresstage und einen anregenden interkollegialen 
Austausch.

Mit kollegialen Grüßen
Ihr

Prof. Dr. Henrik Menke
Präsident der DGPRÄC

GRUSSWORT DER VDÄPC

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und liebe Kollegen,
die diesjährige Jahrestagung von DGPRÄC und VDÄPC leitet nach 
Jahren der Vorbereitung substantielle Veränderungen ein. 

Die mehr als 50-jährige Tradition, die Tagung jeweils am Ort 
der Tätigkeit der jeweiligen Kongresspräsidenten stattfinden 
zu lassen, ist insbesondere im Hinblick auf den erforderlichen, 
langfristigen Planungsvorlauf von Kongressen dieser Größe der 
alternierenden Austragung an zwei Orten gewichen. Nicht zuletzt 

vor dem Hintergrund der Entwicklungen in den vergangenen zweieinhalb Jahren mit 
all ihren Unwägbarkeiten ergibt das sehr wohl Sinn. Jene haben den Strukturwandel im 
Gesundheitswesen mit immer stärkerer Orientierung auf Effizienz und Ökonomie weiter 
befeuert und lassen auch unser Fachgebiet nicht unberührt. 

Jeder von uns sieht sich täglich mit der Frage konfrontiert, die Vorstellungen unserer 
Patienten und Patientinnen von einem zu erwarteten Behandlungsergebnis mit unseren 
technischen Möglichkeiten aber auch zunehmend den äußeren Rahmenbedingungen 
in Einklang zu bringen. Letzteres betrifft nicht allein die pekuniäre Seite, sondern vor 
allem auch organisatorische Zwänge in Praxis und Kliniken. Die Entwicklung, dass andere 
Fachgebiete unsere Therapieverfahren für sich mit Erfolg übernehmen, hält unvermindert 
an. Nicht immer ist die interdisziplinäre Einbindung der Plastischen Chirurgie optimal. 
Hier muss sich unser Fach hinsichtlich seiner Kernkompetenzen aber vor allem der 
Qualitätsstandards klar positionieren. 

Auch wir Plastischen Chirurgen werden mittlerweile an der Evidenz gemessen. Medizinisch-
wissenschaftlich ist sie in diesem Bereich aus verschiedenen Gründen nicht leicht zu 
erlangen. Dafür bleibt der freie, fachlich ehrliche Diskurs im persönlichen Austausch eine 
wesentliche Voraussetzung. Dies ist sowohl für die Erfahrenen unseres Faches, vielmehr 
aber noch für unsere jungen Kollegen ein wesentlicher Lernansatz. Darum bilden nicht nur 
unsere Erfolge, sondern gerade auch die Niederlagen wichtigen Diskussionsstoff, um im 
Sinne unserer Patienten besser zu werden. Die Weiterentwicklung der Qualitätssicherung 
sowie eine qualifizierte, curriculare ärztliche Fort- und Weiterbildung bleiben zentrale 
Aufgaben für die Plastische Chirurgie mit ihren Säulen für die Zukunft. Gesellschaftlicher 
Wandel muss auch in und durch Fachverbände reflektiert werden. Um für unsere Patienten 
und in der öffentlichen Wahrnehmung angemessen vertreten zu sein, bedarf es eines 
inneren Zusammenhalts ebenso wie einer vielfältigen Debattenkultur fachlich inhaltlich wie 
auch berufspolitisch jenseits von schwarz und weiß.

Diesem Anspruch will unsere traditionell gemeinsame Jahrestagung von DGPRÄC und 
VDÄPC in diesem Jahr in Frankfurt/Main dienen. Ich freue mich, sie dort persönlich 
begrüßen zu können.

Ihr

Dr. Steffen Handstein
Präsident der VDÄPC
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GREMIEN & PERSONEN

Präsidenten der DGPRÄC (vormals VDPC)

1968-1971  Prof. Dr. Dr. Peter Rudolf Zellner (†)
1971-1974  Prof. Dr. Dr. Fritz-E. Müller (†)
1974-1977  Prof. em. Dr. Ursula Schmidt-Tintemann (†)
1977-1979  Prof. Dr. Dr. Josef Schrudde (†)
1979-1982  Prof. Dr. Dr. Peter R. Zellner (†)
1982-1985  Prof. Dr. Heinz Bohmert (†)
1985-1988  Prof. Dr. Gottfried Lemperle (Frankfurt am Main)
1988-1991  Prof. em. Dr. Alfred Berger (Hannover)
1991-1993  Prof. Dr. Neven Olivari (†)
1993-1995  Prof. em. of excellence Dr. Edgar Biemer (TUM München)
1995-1997  Prof. Dr. Rolf Rüdiger Olbrisch (Düsseldorf)
1997-1999  Prof. Dr. Michael Greulich (Stuttgart)
1999-2001  Prof. Dr. Peter Eckert (Würzburg)
2001-2003  Prof. em. Dr. Hans-Ulrich Steinau (Bochum)
2003-2005  Priv.-Doz. Dr. Klaus Exner (Frankfurt am Main)
2005-2007  Dr. Marita Eisenmann-Klein (Regensburg)
2007-2010  Prof. Dr. Günter Germann (Ludwigshafen)
2010-2013  Univ.-Prof. Dr. Peter M. Vogt (Hannover)
2013-2015 Prof. Dr. Jutta Liebau (Düsseldorf)
2015-2017  Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Raymund E. Horch (Erlangen)
2017-2019  Univ.-Prof. Dr. Riccardo E. Giunta (München)
2019-2021  Univ.-Prof. Dr. Dr. Lukas Prantl (Regensburg)
seit 2021   Prof. Dr. Henrik Menke (Offenbach)

Ehrenmitglieder der DGPRÄC (vormals VDPC)

Prof. em. Dr. Alfred Berger (Hannover)
Prof. em. of excellence Dr. Edgar Biemer (TUM München)
Prof. Dr. Heinz Bohmert (†)
Prof. Dr. Dieter Buck-Gramcko (†)
Prof. Dr. Peter Eckert (Würzburg)
Elof Eriksson, MD, PhD (Boston)
Prof. Dr. Michael Greulich (Stuttgart)
Prof. Dr. Giulio Ingianni (Wuppertal)
Prof. Dr. Heinz-Edzard Köhnlein (Landsberg)
Prof. Dr. Gottfried Lemperle (Frankfurt am Main)
Prof. em. Dr. Günter Maria Lösch (†)
Prof. em. Dr. Hanno Millesi (†)
Prof. Dr. Wolfgang Mühlbauer (München)
Prof. Dr. Dr. Fritz Eduard Müller (†)
Prof. Dr. Rolf-Rüdiger Olbrisch (Berlin)
Prof. Dr. Neven Olivari (†)
Prof. em. Dr. Ursula Schmidt-Tintemann (†)
Prof. Dr. Dr. Josef Schrudde (†)
Prof. em. Dr. Hans-Ulrich Steinau (Essen)
Dr. Hubertus Tilkorn (Münster)
Dr. Dr. Martin Trauner (†)
Prof. Hans-Eberhard Schaller (†)
Prof. Dr. Dr. Peter Rudolf Zellner (†)

GREMIEN & PERSONEN

DGPRÄC
 
Vertretungsberechtigter Vorstand der DGPRÄC

Präsident  Prof. Dr. Henrik Menke (Offenbach)
Vize-Präsident  Univ.-Prof. Dr. Marcus Lehnhardt (Bochum)
Sekretär   Prof. Dr. Ulrich Kneser (Ludwigshafen)
Schatzmeister  Prof. Dr. Christoph Heitmann (München)
Past President  Univ.-Prof. Dr. Dr. Lukas Prantl (Regensburg)

Erweiterter Vorstand

Vertreter der leitenden Krankenhausärzte  
Prof. Dr. Can Cedidi (Bremen)

Vertreter der niedergelassenen Mitglieder  
Dr. Christoph Czermak (Heidelberg)

Vertreter der berufenen Professoren für Plastische und Ästhetische Chirurgie 
Univ.-Prof. Dr. Lukas Prantl (Regensburg)

Vertreter der Assoziierten Mitglieder 
Gerrit Freund (Aachen)

Vertreter im Berufsverband der Deutschen Chirurgen
Prof. Dr. Dr. Michael Sauerbier (Frankfurt am Main)

Vertreter in der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie
Prof. Dr. Henrik Menke (Offenbach)

Vertreter in der Deutschen Gesellschaft für Senologie
Prof. Dr. Thomas Kremer (Leipzig)

Leiter des Referats Rekonstruktion / Mikrochirurgie 
Univ.-Prof. Dr. Adrien Daigeler (Tübingen)

Leiter des Referats Verbrennung 
Prof. Dr. Thomas Kremer (Leipzig)

Leiter des Referats Ästhetik 
Dr. Steffen Handstein (Dresden)

Leiter der Referats Handchirurgie 
Univ.-Prof. Dr. Heinz-Herbert Homann (Duisburg)
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GREMIEN & PERSONEN

VDÄPC
Vertretungsberechtigter Vorstand der VDÄPC 

Präsident   Dr. Steffen Handstein (Dresden)
Vizepräsident  Prof. Dr. Detlev Hebebrand (Rotenburg)
Sekretär   Dr. Alexander Schönborn (Berlin)
Schatzmeister  Dr. Sixtus Allert (Hameln)

Präsidenten der VDÄPC

1995-1998  Prof. em. of excellence Dr. Edgar Biemer (TUM München)
1998-2001  Prof. Dr. Wolfgang Mühlbauer (München)
2001-2003  Dr. Constance Neuhann-Lorenz (München)
2003-2005  Prof. Dr. Dr. Rolf Rüdiger Olbrisch (Düsseldorf)
2005-2007  Prof. Dr. Dr. Axel-Mario Feller (München)
2007-2010  Prof. Dr. Dr. Christian J. Gabka (München)
2010-2012  Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Gubisch (Stuttgart)
2012-2014  Prof. (Brünn) Dr. Dr. univ. Johannes C. Bruck (Berlin) 
2014-2016  Prof. Dr. Ernst Magnus Noah (Kassel)
2016-2020  Prof. Dr. Dennis von Heimburg (Frankfurt am Main)
Seit 2020   Dr. Steffen Handstein (Dresden) 

Herbert-Höhler-Nadel

Mit der Herbert-Höhler-Nadel ehrt die Vereinigung der Deutschen Ästhetisch-Plastischen 
Chirurgen Persönlichkeiten, die sich im Bereich der ästhetischen Chirurgie herausragende 
Verdienste erworben haben. Die Höhler-Nadel wurde erstmalig anlässlich der 
9. Jahrestagung verliehen.

2004   Prof. Dr. Ulrich T. Hinderer (Madrid/ES)
2005   Prof. Dr. Gottfried Lemperle (San Diego, CA/US)
2007   Dr. Carlos Uebel (Porto Alegre/BR)
2009   Prof. em. of excellence Dr. Edgar Biemer (TUM München)
2010   Prof. Dr. Dr. Rolf Rüdiger Olbrisch (Düsseldorf)
2012   Prof. Dr. Neven Olivari (Wesseling)
2013   Prof. Dr. Wolfgang Mühlbauer (München)
2014   Dr. Hermann Lampe und Dr. Marianne Wolters (Frankfurt am Main)
2017   Dr. Giovanni Botti (Salò/IT)
2018   Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Gubisch (Stuttgart)
2022   Prof. Dr. Dr. Johannes Bruck (Berlin)
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TAGUNGEN DER DGPRÄC/VDÄPC

Tagungen der DGPRÄC (vormals VDPC)

1968   Bochum   Prof. Dr. Dr. Fritz-Eduard Müller (Gründungstagung)
1970   München   Prof. em. Dr. Ursula Schmidt-Tintemann (†)
    Prof. Dr. Dr. Peter Rudolf Zellner (†)
1971   Ludwigshafen  Prof. Dr. Dr. Peter Rudolf Zellner (†)
1972   Köln   Prof. Dr. Dr. Josef Schrudde (†)
1973   Frankfurt am Main  Dr. Herbert Höhler (†)
1974   München   Prof. Dr. Heinz Bohmert (†)
1975   Hamburg   Prof. Dr. Dieter Buck-Gramcko (†)
1976   Lübeck-Travemünde Prof. em. Dr. Günter-Maria Lösch (†)
1977   Erlangen   Prof. Dr. Jürgen Geldmacher (†)
1978   Köln   Prof. Dr. Dr. Joseph Schrudde (†)
1979   Düsseldorf Prof. Dr. Dr. Fritz-Eduard Müller
1980   Ludwigshafen  Prof. Dr. Dr. Peter Rudolf Zellner (†)
1981   Innsbruck/AT  Prof. em. Dr. Paul Wilfingseder (†)
1982   Frankfurt am Main  Prof. Dr. Gottfried Lemperle
1983   Hannover  Prof. em. Dr. Alfred Berger
1984   München   Prof. Dr. Wolfgang Mühlbauer
1985   Murnau  Dr. Dr. Martin Trauner
1986   Bonn   Prof. Dr. Neven Olivari (†)
1987   Gelsenkirchen  Dr. Friedrich E. Dietrich
1988   Stuttgart  Prof. Dr. Heinz Reichert
1989   Düsseldorf  Prof. Dr. Rolf Rüdiger Olbrisch
1990   Berlin   Prof. Dr. Ekkehard Vaubel (†)
    Prof. (Brünn) Dr. Dr. univ. Johannes C. Bruck
1991   Mainz   Dr. Bernd-H. Keller-Lux
1992   Erlangen  Prof. Dr. Jürgen Geldmacher (†)
1993   Berlin  Prof. Dr. Wolfgang Mühlbauer
    Prof. Dr. Dr. Fritz-Eduard Müller
    Prof. em. Dr. Alfred Berger
    Prof. (Brünn) Dr. Dr. univ. Johannes C. Bruck
    Prof. Dr. Gottfried Lemperle
1994   Lübeck   Prof. em. Dr. Günter-Maria Lösch (†)
1995   Leipzig   Priv.-Doz. Dr. Michael Steen

Gemeinsame Kongresse DGPRÄC und VDÄPC

1996   Köln   Prof. em. Dr. Gerald Spilker
1997   Würzburg  Prof. Dr. Peter Eckert
1998   Bochum   Prof. em. Dr. Hans-Ulrich Steinau
1999   Seeon   Dr. Hans-Henning Spitalny
2000   Magdeburg  Prof. em. Dr. Dr. Prof. h.c. Wolfgang Schneider
2001   Frankfurt am Main  Priv.-Doz. Dr. Klaus Exner
    Dr. Hermann Lampe
2002   Heidelberg  Prof. Dr. Günter Germann
    Dr. Hermann Solz
2003   Freiburg i. Br.  Univ.-Prof. Dr. G. Björn Stark
2004   Düsseldorf  Prof. Dr. Giulio Ingianni
    Prof. Dr. Rolf Rüdiger Olbrisch
2005   München   Prof. Dr. Christian J. Gabka
    Dr. Joachim Graf von Finckenstein
2006   Aachen   Prof. em. Dr. h.c. mult. Norbert Pallua
    Dr. Siegfried Grandel
2007   Berlin   Prof. (Brünn) Dr. Dr. univ. Johannes C. Bruck
    Prof. Dr.  Rolf Rüdiger Olbrisch
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DIEFFENBACH-VORLESUNGEN
1997  Prof. Dr. Paul Tessier (Boulogne/FR)
 Kraniofaziale Chirurgie
1998  Prof. Dr. Dieter Buck-Gramcko (Hamburg)
 Entwicklung der Pollizisationstechnik
1999   John C. Mustardé, M.D.  (Glasgow/UK)
 Plastic Surgery of the Periorbital Region
2000  M. Webster, M.D.  (Glasgow/UK)
 The Clinical Importance of Microvascular Surgery
2001  Prof. Dr. Jaques Baudet (Bordeaux/FR)
 Complex Reconstructive Procedures in Plastic Surgery
2002  Univ.-Prof. Wayne A. Morrison, M.D. (Melbourne/AU)
 Expanding the Horizon of Plastic Surgery – from Microsurgery to Tissue   
 Engineering
2003  Prof. Dr. Daniel A. Marchac (Paris/FR)
 Aesthetic Facial Surgery – from Rejuvenation to Frontofacial Remodelling
2004  Prof. em. Dr. Ursula Schmidt-Tintemann (†)
 Wie es anfing und wo es hinführt in der Plastischen Chirurgie
2005  Dr. Carl R. Hartrampf, M.D. (Atlanta, GA/US)
 Evolution and Clinical Acceptance of the Pedicled TRAM-Flap for Autologous   
 Breast Reconstruction
2006  Prof. em. Dr. Alfred Berger (Hannover)
 Mikrochirurgie – ein Meilenstein in der Geschichte der Plastischen Chirurgie
2007  Prof. Dr. Neven Olivari (Rösrath)
 Endocrine Ophthalmopathy, Transpalpebral Decompression by Removal of   
 Intraorbital Fat – Experience after 3138 Operation in 1616 Patients over 20 Years
2008  Prof. Dr. Wolfgang Mühlbauer (München)
 Ästhetische Rekonstruktion in der Plastischen Chirurgie
2009  Prof. Dr. Dr. Fritz Eduard Müller (Essen)
 Die Therapie der Brandverletzten – eine noble Herausforderung und Plastische   
 Chirurgie par excellence
2009  Prof. Dr. Dr. Peter Rudolf Zellner (†)  (posthum)
2010  Prof. Dr. Gottfried Lemperle (La Jolla, CA/US)
 Die Entwicklung injizierbarer Füllmaterialien für die Ästhetische Chirurgie
2011  Prof. em. Dr. Hildegunde Piza-Katzer (Wien/AT)
 Zufall oder konsequenter Weg vom Rundstiellappen zur Handtransplantation
2012  Prof. em. of excellence Dr. Edgar Biemer (TUM München) (München)
 Faszination „Plastische Chirurgie“ – am Beispiel eigenen Erlebens
2013  Prof. em. Dr. Günter-M. Lösch (†)
 Die Lebensphasen aus der Sicht eines Plastischen Chirurgen –    
 kulturgeschichtliche Überlegungen
2014  Prof. em. Dr. Rüdiger G. H. Baumeister (München)
 Form, Funktion und Lebensqualität – Aspekte plastisch-chirurgischer  
 Therapiekonzepte zur Behandlung des chronischen Lymphödems
2015 PD Dr. Klaus Exner (Frankfurt a. M.)
 Plastische Chirurgie in Entwicklungsländern - humanitäre Aufgabe und  
 wissenschaftlicher Anspruch
2016 Julia Terzis, M.D. (New York/US)
 My Reconstructive Microsurgery Journey
2017 Prof. Dr. Rolf R. Olbrisch (Berlin)
 Dieffenbach und die Väter der Plastischen Chirurgie
2018 Prof. em. Dr. Hans-Ulrich Steinau (Bochum)
 Jianu, Sauerbruch, Borggreve et al.: Verlorene Innovationen?
2019 Prof. Dr. Axel-Mario Feller (München)
 30 Jahre Brustrekonstruktion – Ein persönlicher Rückblick
2021 Prof. Dr. Dr. Wolfgang Gubisch (Stuttgart)
 Die Nasenchirurgie im Wandel der Zeit – Ein persönlicher Rückblick

TAGUNGEN DER DGPRÄC/VDÄPC
2008   Stuttgart   Prof. Dr. Maria Deutinger
    Prof. Dr. Michael Greulich
    Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Gubisch
2009   Hannover  Univ.-Prof. Dr. Peter M. Vogt
2010   Dresden   Dr. Steffen Handstein
    Dr. Harald Kaisers
    Dr. Holger M. Pult
2011   Innsbruck/AT  Univ.-Prof. Dr. Gerhard Pierer
    Univ.-Prof. Dr. Peter M. Vogt
    Prof. Dr. Anton H. Schwabegger
    Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Gubisch
2012   Bremen   Prof. Dr. C. Can Cedidi
2013   Münster   Dr. Albrecht F. Krause-Bergmann
    Dr. Wolf D. Lüerßen
2014   München   Univ.-Prof. Dr. Riccardo E. Giunta
    Univ.-Prof. Dr. Lars-Peter Kamolz M.Sc.
    Univ.-Prof. Dr. Hans-Günther Machens
2015   Berlin   Dr. Bernd Hartmann
    Dr. Uwe von Fritschen
2016  Kassel  Dr. Lutz Gruhl
    Prof. Dr. Ernst Magnus Noah
2017  Graz  Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Raymund E. Horch
    Univ.-Prof. Dr. Lars-Peter Kamolz
    Univ.-Prof. Dr. Stephan Spendel
2018  Bochum  Univ.-Prof. Dr. Marcus Lehnhardt
2019  Hamburg  Prof. Dr. Detlev Hebebrand 
    Dr. Jörg Elsner
2021  Potsdam  Dr. Mojtaba Ghods
2022  Frankfurt a. Main Prof. Dr. Dennis von Heimburg
    Prof. Dr. Henrik Menke
    Prof. Dr. Dr. Michael Sauerbier
 

Dieffenbach-Medaille
 
Die Dieffenbach-Medaille der Deutschen Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven 
und Ästhetischen Chirurgen wurde 1989 von dem Künstler Fritz Becker geschaffen. Mit 
der Dieffenbach-Medaille ehrt die Gesellschaft Persönlichkeiten, die sich um dieses Fach 
verdient gemacht haben. Die Medaille wurde erstmalig anlässlich der 20. Jahrestagung 
1989 in Düsseldorf verliehen.

Dieffenbach-Vorlesungen 
 
1989  Prof. em. Dr. med. Dr. phil. Hans Schadewaldt (Düsseldorf)
 Dieffenbach und die Plastische Chirurgie
1990  Dr. Leo Clodius (Zürich/CH)
 Die schwierige Narbe
1991  John McGregor (Glasgow/UK)
 The Last 21 Years in Surgery of Oral Cancer
1992  Prof. em. Dr. Dr. Hanno Millesi (†)
 Änderung des Elastizitätsverhaltens als pathogenetischer Faktor
1994  Prof. Dr. Jan Olof Strömbeck (Stockholm/SE)
 Reduktionsplastik der weiblichen Brust – historische Aspekte und
 Spätergebnisse
1995  Priv.-Doz. Dr. George Zellweger (Zürich/CH)
 Behandlung von Verbrennungen – Vergnügen und Fortschritt
1995  Charles E. Horton, M.D. (Norfolk, VA/US)
 Urogenital Plastic Surgery
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SITZUNGEN & KONVENTE

Donnerstag, 29.09.2022
12:00 – 13:00 Uhr 
Pressekonferenz
Raum: Kristall (Ebene 3)

14:00 – 15:00 Uhr 
Erweiterte Vorstandssitzung der DGPRÄC
Raum: Okzident (Ebene 2)

15:15 – 16:45 Uhr 
Vorstandssitzung der VDÄPC
Raum: Kristall (Ebene 3)

18:15 – 19:00 Uhr 
Konvent Niedergelassene Ärzte
Raum: Meridian (Ebene 2)

18:15 – 19:00 Uhr 
Konvent Krankenhausärzte
Raum: Plateau (Ebene 1)

18:15 – 19:00 Uhr 
Konvent Assoziierte Mitglieder
Raum: Satellit (Ebene 1)

18:15 – 19:00 Uhr 
Konvent Unichirurgen
Raum: Solar (Ebene 1)

Freitag, 30.09.2022
08:00 – 09:30 Uhr 
Mitgliederversammlung der DGPRÄC
Raum: Meridian (Ebene 2)

14:30 – 15:45 Uhr 
Mitgliederversammlung der VDÄPC
Raum: Orient (Ebene 2)
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12:56 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion 

Donnerstag, 29.09.2022  Plateau
11:30 – 13:00 Uhr

Behandlung Transsexueller
Vorsitz: 
Markus V. Küntscher (Berlin), Ulrich Rieger (Frankfurt a. Main), 
Marco Blessmann (Hamburg)

11:30 Uhr
Geschlechtsangleichende Operationen Mann zu Frau
Markus V. Küntscher (Berlin)

11:45 Uhr
Geschlechtsangleichende Operationen Frau zu Mann
Ulrich Rieger (Frankfurt a. Main)

12:00 Uhr
Rechtliche Rahmenbedingungen
Georg Reumuth (Berlin)

12:10 Uhr
Mastektomie bei Frau-zu-Mann Transidentität unter Beibehalt der 
gegengeschlechtlichen Hormontherapie: Eine retrospektive Analyse von 
180 transidenten Patient:innen über einen 10-Jahres-Zeitraum
Ines Ana Ederer (Frankfurt a. Main)

12:18 Uhr
ICAP-Sparende inferior gestielte Mastektomie (ICAP-IPPS Mastektomie) bei 
Transidenten Patienten – Unsere ersten Erfahrungen
Sascha Wellenbrock (Münster)

12:26 Uhr
Penoidbildung mittels Radialislappenplastik bei Geschlechtsdysphorie 
Frau-zu-Mann: Ergebnisse und Komplikationsmanagement
Jens Wallmichrath (Planegg)

12:34 Uhr
Mammaaugmentation mit Silikonprothesen bei transidenten Patientinnen – 
Die „Y-Number“
Isabel Kiehlmann (Frankfurt a. Main)

12:42 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022   Meridian
11:30 – 13:00 Uhr

Fazialisparese und Gesichtsrekonstruktion
Vorsitz:
Steffen U. Eisenhardt (Freiburg), Klaus Exner (Frankfurt a. Main), 
Jens Rothenberger (Frankfurt a. Main)

11:30 Uhr 
Symmetrization in Facial Nerve Paresis by Neuroraphy
Fausto Viterbo (Botucatu, Brasilien)

11:45 Uhr 
Current Trends and Evidence in Facial Eeanimation Surgery
Steffen U. Eisenhardt (Freiburg)

12:00 Uhr
Innovativer Einsatz von mikrochirurgischen und craniofacialen Techniken bei der 
komplexen Gesichtsrekonstruktion
Lars Hinrich Evers (Mainz)

12:08 Uhr
Das Auge in der Fazialisparese – Rekonstruktive Behandlungsmöglichkeiten in 
einem High-Volume Center
Laura Schneider (Freiburg)

12:16 Uhr
Beweglichkeit des Gesichtes nach Gesichtstransplantation: 
Der erste internationale Vergleich
Branislav Kollár (Freiburg)

12:24 Uhr
Behandlung der Fazialisparese im Marienhospital Stuttgart
Antonia Wurm (Stuttgart)

12:32 Uhr
Subjektive Ergebnisqualität (PROM = Patient-Reported Outcome Measures) 
reinnervierender und muskelverpflanzender Verfahren bei Patienten mit 
Fazialisparese anhand des FaCE-Fragebogens
Janick Weber (Freiburg)

12:40 Uhr
Altersabhängigkeit des Erfolges der fazialen Reanimation durch freien 
funktionellen Muskeltransfer mit Anschluss an Cross Face Nerve Graft
Jakob Weiß (Freiburg)

12:48 Uhr
Langzeit Ergebnisse der dynamischen Mundwinkelreanimation nach McLaughlin bei 
irreversibler Gesichtsnervenlähmung
Marcus Kiehlmann (Frankfurt a. Main)
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12:34 Uhr
Einfluss der peripheren Nervenblockade auf die Mikrozirkulation freier 
Lappenplastiken in der Extremitätenrekonstruktion
Alexander Sogorski (Bochum)

12:41 Uhr
Avance Nerve Graft: Die Rekonstruktion peripherer Nerven mittels Allograft im 
Rahmen der RANGER-Studie
Lorenz Semmler (Wien)

12:48 Uhr
Axonale Regeneration von kritischen Nervendefekten im ovinen Versuchstier 
mittels Spinnenseidenimplantat
Tim Kornfeld (Wien)

12:55 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022  Solar
11:30 – 13:00 Uhr

Freie Themen
Vorsitz: 
Christoph Hirche (Frankfurt), C. Can Cedidi (Bremen), 
Rafael Jakubietz (Würzburg)

11:30 Uhr
Valued Based Healthcare… Ist Erfolg in der Medizin messbar (PROM)?
Mazen Hagouan (Düsseldorf)

11:38 Uhr
Nekrotisierende Fasziitis: Übergewicht – Prädiktor für einen schweren Verlauf
Claudius Illg (Tübingen)

11:46 Uhr
Präoperative Risikostratifikation von Wundkomplikationen bei Dekubituspatienten: 
A-PePSI LIGhT-Assessment Score to Predict Pressure Sore Impaired Healing Late 
Recurrence – Immobility – Greater surface – Inhibited Thombocytes
Silvan Klein (Regensburg)

11:54 Uhr
Die distal gestielte Suralislappenplastik als Alternative zur freien Lappenplastik bei 
multimorbiden Patienten?
Sarah Unmuth (Nürtingen)

Donnerstag, 29.09.2022  Satellit
11:30 – 13:00 Uhr

Nerven
Vorsitz: 
Christine Radtke (Wien), Paul Cederna (Ann Arbor, Michigan, USA), 
Frank Siemers (Halle)

11:30 Uhr 
Current Trends in Nerve and Muscle Reconstruction
Paul Cederna (Ann Arbor, Michigan, USA)

11:45 Uhr
Frühzeitige Nerventransfers für die obere Extremität bei Arthrogryposis multiplex 
congenita
Benedikt Schäfer (Aachen)

11:52 Uhr
Akzelerometer zur Beurteilung der Armfunktion bei Patient:innen mit 
geburtstraumatischer Plexus-brachialis-Läsion
Tim Leypold (Aachen)

11:59 Uhr
Oberer und unterer Trapeziustransfer zur Verbesserung der Schulterfunktion nach 
Plexus Brachialis-Läsion
Jonas Kolbenschlag (Tübingen)

12:06 Uhr
Effekte der extrakorporalen Stoßwellentherapie auf die funktionelle 
Nervenregeneration nach Rekonstruktion mittels autologem Transplantat 
oder 3 verschiedener Conduits – Eine vergleichende Studie im Nervus medianus 
Modell der Ratte
Johannes Heinzel (Tübingen)

12:13 Uhr
N. Suralis-Biopsie als standardisiertes klinisches Modell für die translationale 
Untersuchung von Nervenconduits: Eine prospektive, randomisierte, einfach 
verblindete Studie
Khaled Dastagir (Hannover)

12:20 Uhr
Anatomische Variation der infrapatellaren Innervation determiniert das Risiko der 
infrapatellaren Neuropathie – Eine anatomische Studie analysiert per Computer-
Modellierung
Paul Supper (Wien)

12:27 Uhr
Silk-Silk Conduits filled with Native Spider Silk Fibers successfully promoted Nerve 
Regeneration in a 10 mm Sciatic Nerve Defect in Rats
Lorenz Semmler (Wien)
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Donnerstag, 29.09.2022  Meridian
15:15 – 16:45 Uhr

Rekonstruktion Körperstamm
Vorsitz: 
Peter M. Vogt (Hannover), Andreas Kehrer (Ingolstadt), 
Amir Bigdeli (Ludwigshafen)

15:15 Uhr 
Abdominal Wall Transplantation
Detlev Erdmann (Columbia, Missouri, USA)

15:30 Uhr
Wiederherstellung der Thoraxwand – Eine vielschichtige Herausforderung
Peter M. Vogt (Hannover)

15:45 Uhr
Standardisierte Behandlung der Sternumosteomyelitis nach medianer 
Thorakotomie – Eine Retrospektive Studie
Olimpiu Bota (Dresden)

15:53 Uhr
Rekonstruktion der Bauchwand bei iatrogener Bauchwandschwäche nach 
bilateral gestieltem TRAM-Lappen
Shanly Shahmiri-Zimmermann (Hamburg)

16:01Uhr
Komplexe Rekonstruktionen großer dorsaler Defekte
Nicco Krezdorn (Hannover)

16:09 Uhr
Auswirkungen auf die Lungenfunktion nach radikaler Sternektomie 
und anschließender rekonstruktiver Deckung mittels gestielter 
Latissimus-dorsi-Lappenplastik
Judy Martin (Dresden)

16:17 Uhr
Interdisziplinäre Rekonstruktion von perinealen Defekten nach anorektalen 
Tumorresektionen
Daniel Kraus (Freiburg)

16:25 Uhr
Die Rekonstruktion komplexer Defekte im Bereich der ventralen Beckenregion 
und des unteren Abdomens
Rafael Jakubietz (Würzburg)

16:33 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

12:02 Uhr
Der freie mikrovaskuläre Gewebetransfer zur Defektrekonstruktion bei vaskulären 
kompromittierten, älteren Patienten
Anna Maar (Würzburg)

12:10 Uhr
Palliative Plastische Chirurgie: Indikationsstellung, Möglichkeiten und Grenzen
Hazem Abdu (Bremen)

12:18 Uhr
Kongenitale Koalition zwischen Os hamatum und Os pisiforme als seltener 
Zufallsbefund bei Fraktur des Hamulus ossis hamati: Ein Fallbericht
Marc-Daniel Kunze (Bad Kreuznach)

12:26 Uhr
Intraneurales Ganglion des Nervus peroneus als seltener Auslöser eines 
pädiatrischen Fallfußes: Fallbeschreibung des 16. Falles weltweit
Florian Bucher (Hannover)

12:34 Uhr
Weichteilrekonstruktion der Schulter nach Tumorexzision mittels innervierter 
gestielter Latissimus-dorsi-Lappenplastik
Raphael William Brooks (Dresden)

12:42
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022   Meridian
13:00 – 14:00 Uhr

Feierliche Kongresseröffnung

Grußworte:
Kongresspräsidenten:
Prof. Dr. Dennis von Heimburg  |  Prof. Dr. Henrik Menke  |  Prof. Dr. Dr. Michael Sauerbier 

Prof. Dr. Henrik Menke (Präsident DGPRÄC) 
Dr. Steffen Handstein (Präsident VDÄPC)

Verleihung des Journalistenpreises & „Der besondere Patient“

14:00 - 15:15 Uhr      
Kaffeepause
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Donnerstag, 29.09.2022  Satellit
15:15 – 16:45 Uhr

Handverletzung
Vorsitz: 
Heinz-Herbert Homann (Duisburg), 
Michael Sauerbier (Bad Homburg v. d. Höhe), Kai Megerle (München)

15:15 Uhr
Rettungseingriffe bei Handgelenksarthrose nach Radiusfrakturen und karpalen 
Verletzungen
Hermann Krimmer (Ravensburg)

15:27 Uhr  
Vascularized Bone Graft at the Wrist
Allen T. Bishop (Rochester, Minnesota, USA)

15:42 Uhr
Devastating Hand Injuries: Update on Reconstructive Strategies
Michael Neumeister (Springfield, Illinois, USA)

15:57 Uhr
Der kortikospongiöse pressfit Beckenkammdübel zur Kahnbeinrekonstruktion 
nach gescheiterter Herbertschraubenosteosythese
Ruth Schäfer (Tübingen)

16:04 Uhr
Ohne Sensibilität ist die Hand blind – Visualisierung der sensiblen Regeneration 
nach Digitalnervläsion mittels 3-D-Photogrametrie: Eine Validitäts- und Proof-of-
Concept-Studie
Marc Rüwe (Regensburg)

16:11Uhr
Der Perfusionsindex – Ein Messwert nur für Anästhesisten? Erste Ergebnisse einer 
prospektiven Perfusionsstudie replantierter Finger
Catharina Strauss (Augsburg)

16:18 Uhr
Die operative Behandlung von Finger- und Mittelhandfrakturen – Die Auswirkung 
des Einsatzes von Lokalanästhesie und Wide Awake Verfahren auf die Operations- 
und Saalzeiten
Julian Pötschke (Leipzig)

16:25 Uhr
Konnte durch einen operativen Verfahrenswechsel die Versorgung von Patienten 
mit chronischer scapholunärer Instabilität verbessert werden? Ein retrospektiver 
Vergleich der 3LT und der Van den Abbeele Technik
Johannes Maximilian Wagner (Bochum)

Donnerstag, 29.09.2022  Plateau
15:15 – 16:45 Uhr

Extremitätenrekonstruktion I
Vorsitz: 
Günter Germann (Heidelberg), Riccardo Giunta (München), 
Adrien Daigeler (Tübingen)

15:15 Uhr 
Microvascular Extremity Reconstruction in Pediatric Patients
William C. Pederson (Houston, Texas, USA)

15:29 Uhr 
Treatment and prevention of neuromas after amputation
Paul Cederna (Ann Arbor, Michigan, USA)

15:43 Uhr
AV Loops in der Extremitätenrekonstruktion
Günter Germann (Heidelberg)

15:57 Uhr
Transit-Zeit Flussvolumenmessungen zur intraoperativen Evaluierung und Optimierung 
von arteriovenösen Loops bei der Extremitätenrekonstruktion mit freien Lappenplastiken
Anja Miriam Boos (Aachen)

16:04 Uhr
Simultane TMR (Targeted Muscle Reinnervation) bei Unterschenkelamputationen
Detlef Schreier (Duisburg)

16:11 Uhr
Klinische Erfahrungen mit humanen azellulären Dermalen Matrices in 
unterschiedlichen Körperregionen
C. Can Cedidi (Bremen)

16:18 Uhr
Untersuchung der Sprunggelenksfunktion bei Patienten nach 
Achillessehnenresektion – Eine klinische Studie
Olimpiu Bota (Dresden)

16:25 Uhr
Steigerung der Sicherheit der freien fasziokutanen Lappenplastiken in 
Extremitätenrekonstruktion
Olimpiu Bota (Dresden)

16:32 Uhr
Orthoplastische Chirurgie – Von der Zwangsheirat zur Liebesehe im Operationssaal
Maria Boyce (Wien)

16:39 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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16:18 Uhr
Intubieren oder nicht Intubieren? Enzymatisches Debridement bei 
Heimsauerstoff-assoziierten Gesichtsverbrennungen
Marc Daniels (Köln)

16:26 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022  Meridian
16:45 – 18:15 Uhr

Special Facial Rejuvenation
Vorsitz: 
Detlev Hebebrand (Rotenburg (Wümme), Fausto Viterbo (Botucatu, Brasilien), 
Bouraoui Kotti (Tuni, Tunesien)

16:45 Uhr 
Permanent Selective Neurotomy to Treat Crow Feets and Forehead Wrinkles
Fausto Viterbo (Botucatu, Brasilien)

16:55 Uhr  
Periorbital Rejuvenation based on Anatomy
Gabriele C.  Miotto (Atlanta, Georgia, USA)

17:05 Uhr  
Effective Necklifts with Minimal Scars
Ozan Sozer (El Paso, Texas, USA)

17:15 Uhr 
Systematic Approach to Minimal-Invasive Facial Rejuvenation
Gabriela Casabona (Marbella, Spanien)

17:25 Uhr  
Managing the Buccal Fat Pad in Facial Rejuvenation
Tim Papadopoulos (Pyrmont, Australien)

17:35 Uhr 
Lipofilling or Implants in Face Contouring – What makes the Differences?
Dirk F. Richter (Wesseling)

17:45 Uhr 
Facelift in Men – What is so Special about it?
Torsten Kantelhardt (Rottach-Egern)

17:55 Uhr 
Complications with Filler in the Face – Prevention and Management
Dirk F. Richter (Wesseling)

18:05 Uhr 
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

16:32 Uhr
Versorgungstrategien der offenen Luxationsfraktur des Handgelenkes
Rafael Jakubietz (Würzburg)

16:39 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022   Solar
15:15 – 16:45 Uhr

Verbrennung I
Vorsitz: 
Dorothee Böhm (Offenbach a. Main), Bernd Hartmann (Berlin), Paul Fuchs (Köln)

15:15 Uhr 
Free Style Perforator Flaps in Burn Center Patients
Lawrence J. Gottlieb (Chicago, Illinois, USA)

15:30 Uhr
Kombination eines selektiven enzymatischen Débridements mit dezellularisierter 
Fischhauttransplantation bei Verbrennungsmischbildern
Benedikt Schäfer (Aachen)

15:38 Uhr
Immunosilencing humaner primärer Keratinozyten durch ein rekombinantes 
Biopharmazeutikum – Perspektive zur reduzierten Transplantatabstoßung bei 
Fremdhaut-Allotransplantationen?
Frederik Schlottmann (Hannover)

15:46 Uhr
Etablierung einer Hautgewebebank für vitale Spenderhaut – 
Erste Ergebnisse mikrobiologischer Analysen
Frederik Schlottmann (Hannover)

15:54 Uhr
Humanisierte rezellularisierte Fischhaut als biologisches Scaffold für das 
dreidimensionale Skin Tissue Engineering
Gerrit Freund (Aachen)

16:02 Uhr
Tranexamsäure kann den Bedarf an Bluttransfusionen bei akuten Verbrennungen 
reduzieren: Eine retrospektive Fall-Kontroll-Studie
Christian Tapking (Ludwigshafen am Rhein)

16:10 Uhr
Burning Heart – Tierexperimentelle Grundlagen der verbrennungsassoziierten 
Herzinsuffizienz
Gabriel Hundeshagen (Ludwigshafen)
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Donnerstag, 29.09.2022  Satellit
16:45 – 18:15 Uhr

Spezielle Handchirurgie
Vorsitz: 
Eva-Maria Baur (Murnau), Peter Mailänder (Lübeck), 
Emre Gazyakan (Ludwigshafen)

16:45 Uhr
Update Handgelenkarthroskopie
Eva-Maria Bauer (Murnau)

17:05 Uhr 
Akuelle Trends zur Defektdeckung an der Hand mit lokalen Lappenplastiken
Riccardo Giunta (München)

17:25 Uhr
Korrelation der medizinischen Ausgangslage mit den Ergebnissen der operativen 
Enchondromtherapie
Laura Kefalianakis (Tübingen)

17:33 Uhr
Duokopf-Prothese zur Therapie der Daumensattelgelenksarthrose – 
Erste Erfahrungen
Catharina Strauss (Augsburg)

17:41 Uhr
Folgen und Ursachen von Entlassungen gegen ärztlichen Rat in der 
Plastischen- und Handchirurgie
Khaled Dastagir (Hannover)

17:49 Uhr
Nutzen der perioperativen Antibiotikaprophylaxe (PAP) bei elektiven 
nicht-knöchernen Handgelenksarthroskopien
Wolfram Demmer (München)

17:57 Uhr
Die Faszienumkippplastik vom dorsalen Unterarm als alternative Möglichkeit 
des Defektverschluss am Handrücken
Sabrina Krauß (Tübingen)

18:05 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022  Plateau
16:45 – 18:15 Uhr

Extremitätenrekonstruktion II
Vorsitz: 
Marcus Lehnhardt (Bochum), Tobias Hirsch (Münster)

16:45 Uhr  
Update on Robotic Mircosurgery
Marco Innocenti (Florenz, Italien)

17:05 Uhr
Strategie und Timining in der mikrochirurgischen Extremitätentekonstruktion
Ulrich Kneser (Ludwigshafen)

17:25 Uhr
Osseointegration an der oberen Extremität – Unsere ersten Erfahrungen
Jonas Kolbenschlag (Tübingen)

17:33 Uhr
Analyse der Effizienz, Kostenstruktur und Erlössituation von freien 
Lappenplastiken zur Extremitätenrekonstruktion
Björn Behr (Bochum)

17:41 Uhr
Modulation des Spingosin-1 Phosphat Signalweges zur Verbesserung der 
Regeneration knöcherner Defekte nach posttraumatischer Osteomyelitis
Johannes Maximilian Wagner (Bochum)

17:49 Uhr
Einfluss des Lappentrainings auf das Perfusionsverhalten freier mikrovaskulärer 
Lappenplastiken an der unteren Extremität
Dominik Promny (Erlangen)

17:57 Uhr
Postoperative Unterschiede der Mikrozirkulation von gestielten und freien 
Perforator-Lappenplastiken an der unteren Extremität
Silvia Bernuth (Würzburg)

18:05 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Freitag, 30.09.2022   Meridian
10:30 – 12:00 Uhr

Ästhetische Körperformung
Vorsitz: 
Joachim Graf v. Finckenstein (Starnberg), Bouraoui Kotti (Tunis, Tunesien),  
Detlev Erdmann (Columbia, Missouri, USA)

10:30 Uhr 
Inverse Abdominoplasty: 
Achieving Sustained Aesthetic Abdominal Contours with Knife
Tunc Tiryaki (London, UK)

10:45 Uhr 
Abdominoplasty: Tips and Tricks for Safe and Aesthetic Results
Bouraoui Kotti (Tunis, Tunesien)

11:00 Uhr
Gleichzeitige Fettsaugung und Straffung des Gewebes bei Lipödempatientinnen
Ziah Taufig (Köln)

11:15 Uhr 
Megaliposuktion
Alexander Aslani (Marbella/Málaga, Spain)

11:30 Uhr
Scarpa-Lift: Abdominoplastik mit Suspension der Scarpa-Faszie
Donia Damour (Wesseling)

11:40 Uhr 
A personal Approach to Brachioplasty
Detlev Erdmann (Columbia, Missouri, USA)

11:50 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Donnerstag, 29.09.2022   Solar
16:45 – 18:15 Uhr

Verbrennung II
Vorsitz: 
Jennifer Schiefer (Köln), Nicco Krezdorn (Hannover),
Christoph Wallner (Bochum)

16:45 Uhr 
Korrektur der respiratorischen und metabolischen Azidose bei 
schwerbrandverletzten Patienten mit ADVOS
Thurid Gridl (Hannover)

16:55 Uhr
Hyposmie, Hypogeusie, Dysphagie und Dysphonie als Kurz- und Langzeitfolgen 
von Gesichtsverbrennungen
Gabriel Hundeshagen (Ludwigshafen)

17:05 Uhr
Langzeitfolgen schwerer Krankheit infolge von Schwerbrandverletzungen, 
Polytrauma und Sepsis – Systematische Literaturrecherche und Metaanalyse
Christian Tapking (Ludwigshafen)

17:15 Uhr
NovoSorb BTM (Biodegradable Temporizing Matrix) in der Therapie komplexer 
Wunden: Was haben wir gelernt?
Felix Vollbach (Ludwigshafen)

17:25 Uhr
Beinflusst die Größe von Verbrennungszentren das klinische Outcome von 
Patienten? Eine Datenanalyse aus dem deutschen Verbrennungsregister
Mahsa Bagheri (Köln)

17:35 Uhr
Multimodaler Therapieansatz und operative Planung bei Starkstromverletzung 
mit einzeitiger „Targeted-Muscle-Reinnervation“ und Versorgung mittels 
myoelektrischer Prothese der oberen Extremität
Dorothee Böhm (Offenbach a. Main)

17:45 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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11:41 Uhr
Breast Implant Illness
Bianca Baican (Frankfurt)

11:49 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Freitag, 30.09.2022   Satellit
10:30 – 12:00 Uhr

Update Mikrochirurgie
Vorsitz: 
Leila Harhaus (Ludwigshafen), Peirong Yu (Houston, Texas, USA), 
Dirk Schaefer (Basel)

10:30 Uhr 
Microsurgical Human Tracheal Reconstruction
Peirong Yu (Houston, Texas, USA)

10:45 Uhr
Update Replantationen an der oberen Extremität
Leila Harhaus (Ludwigshafen)

11:00 Uhr
Veränderung der physiologischen Perfusionsdynamik nach freiem Gewebetransfer 
– Analyse der Mikrozirkulation in Muskel- vs. Fasziokutanen Lappenplastiken
Denis Ehrl (München)

11:08 Uhr
Die Dyna-Computertomographie mit 3D-Datenanalyse zum Perforatormapping 
vor freien ALT-Lappenplastiken
Ingo Ludolph (Erlangen)

11:16 Uhr
Komplexe mehrzeitige mikrochirurgische Rekonstruktionen mittels 
arteriovenöser Loops und freien Lappenplastiken
Andreas Arkudas (Erlangen)

11:24 Uhr
Vergleich zwischen singulären und kombinierten Perforator-Propeller-
Lappenplastiken in der Rekonstruktion großer Weichteildefekte: 
Eine klinisch-retrospektive Analyse
Amir K. Bigdeli (Ludwigshafen)

11:32 Uhr
Optimierung der Hebung der ALT-Lappenplastik mittels intraoperativer 
Indocyaningrün-Fluoreszenzangiographie
Amir K. Bigdeli (Ludwigshafen)

Freitag, 30.09.2022   Plateau
10:30 – 12:00 Uhr

Ästhetische Brustchirurgie - Implantate
Vorsitz: 
Bianca Baican (Frankfurt), Patrick Mallucci (London, UK), 
Christian J. Gabka (München)

10:30 Uhr 
Modern Breast Surgery – A Personal Journey
Patrick Mallucci (London, UK)

10:45 Uhr
Welche Faktoren beeinflussen die Wahrnehmung einer ästhetischen Brust? 
Eine national-repräsentative Studie in den USA beantwortet mithilfe einer 
künstlichen Intelligenz
Christoph Wallner (Bochum)

10:53 Uhr
Langzeitevaluation nach autologer Fetttransplantation zur Mammaaugmentation 
mit dem Beauli-Protokoll
Ursula Tanzella (Birkenwerder)

11:01 Uhr
3D Simulation in der Brustaugmentation versus tatsächliches postoperatives 
Outcome – Möglichkeiten und Grenzen
Dimitra Kotsougiani-Fischer (Ludwigshafen)

11:09 Uhr
Sichere Diagnostik der Implantatrotation mittels hochauflösendem Ultraschall – 
Erfassung der Kriterien anhand sieben gängiger Implantatmarken
Jörn Lohmeyer (Hamburg)

11:17 Uhr
Die Double Bubble Deformität: Ursache und Vorbeugung – Beleuchtung wichtiger 
technischer Aspekte bei der Brustaugmentation und Rekonstruktion der 
Brustumschlagsfalte
Sonia Fertsch (Düsseldorf)

11:25 Uhr
Breast Implant Illness – Reales Syndrom oder Social Media Phänomen? 
Ein aktueller wissenschaftlicher Überblick
Marie-Luise Klietz (Münster)

11:33 Uhr
Breast Implant Illness En-bloc-Resection Outcome Study (BII-EOS) – 
Vorläufige Studienergebnisse einer bizentrischen Studie
Mara Fischer (Berlin)
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11:42 Uhr
Neues, Smartphone-gestütztes mikrochirurgisches Trainingsmodell
Sebastian Hoffmann (Tübingen)

11:50 Uhr
Optimierung der Stabilität chirurgischer Schnittführungen – 
Eine biomechanische Grundlagenstudie
Denis Ehrl (München)

11:58 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

12:00 - 13:30 Uhr      
Kaffeepause

Freitag, 30.09.2022   Meridian
13:30 – 14:30 Uhr

Dieffenbach-Vorlesung  

Laudatio: Günter Germann

11:40 Uhr
Verbesserung des Gewebeerhalts durch ex-situ Perfusion für Vascularized 
Composite Allotransplants – Systematischer Review und Meta-Analyse
Yannick Diehm (Ludwigshafen)

11:48 Uhr
The Preferred Reconstructive Choice for a Lower Third Tibial Exposure Defect: 
An Online Survey of 369 Microsurgeons
Urska Cebron (Tübingen)

11:56 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Freitag, 30.09.2022   Solar
10:30 – 12:00 Uhr

Berufspolitik: Weiterbildung
Vorsitz: 
Birgit Aufmesser-Fryhardt (Düsseldorf), Ulrich Kneser (Ludwigshafen), 
Gerrit Freund (Aachen)

10:30 Uhr
Das perfekte Weiterbildungsprogramm – Wie geht das?
Raymund Horch (Erlangen)

10:41 Uhr
Das optimale Weiterbildungsprogramm aus Assistentensicht
Gerrit Freund (Aachen)

10:52 Uhr
Wenn die Chirurgin auch noch Mutter wird – Die Fakten, die Chancen, die 
Stolpersteine und ein Fallbeispiel wie vielleicht doch noch alles gut werden kann
Birgit Aufmesser-Freyhardt (Düsseldorf)

11:03 Uhr
Was die DGPRÄC und angrenzende Fächer an Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten bieten und wie das im Alltag funktioniert
Ulrich Kneser (Ludwigshafen)

11:14 Uhr
Panel Diskussion
Moderation: Ulrich Kneser (Ludwigshafen)

11:34 Uhr
Realistische Zielsetzung in der plastisch-chirurgischen Ausbildung mit dem 
SMART Prinzip
Rafael Jakubietz (Würzburg)
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Freitag, 30.09.2022   Plateau
14:30 – 15:45 Uhr

HaMiPla Best Paper
Vorsitz: 
Riccardo Giunta (München), Karl-Josef Prommersberger (Schweinfurt)

14:30 Uhr
Einführung
Riccardo Giunta (München)

14:40 Uhr
ESPRAS Survey on Breast Reconstruction in Europe
Nicolas Möllhoff (München)

14:50 Uhr
Der tiefe sternale Wundinfekt nach Sternotomie
Johanna Krapf (Innsbruck), Yves Harder (Lugano)

15:00 Uhr
Register Forschungsförderung der Deutschen Gesellschaft der 
Plastischen, Rekonstruktiven und Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC) 
und Forschungsförderungsbericht 2019/2020
Nicolas Möllhoff (München)

15:10 Uhr
Folgenreiche Liposuktion – Was man im Umgang mit Prilocain beachten sollte
Julius Mayer, Carl Capellen (Frauenfeld)

15:20 Uhr
Fettabsaugungen im ambulanten Setting
Asim Gueven (Hamburg)

15:30 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Freitag, 30.09.2022   Meridian
14:30 – 15:45 Uhr

Adipositastherapie
Vorsitz: 
Claudia Choi-Jacobshagen (Karlsruhe), Adrian Dragu (Dresden), 
Henrik Menke (Offenbach a. Main)

14:30 Uhr
Aktueller Stand der Adipositas- und metabolischen Chirurgie – 
Eine interdisziplinäre Herausforderung
Oliver Scheffel (Offenbach a. Main)

14:42 Uhr
Möglichkeiten der postbariatrischen Plastischen Chirurgie
Adrian Dragu (Dresden)

14:54 Uhr
Der Effekt von Straffungsoperationen auf die Lebensqualität von Patienten nach 
massivem Gewichtsverlust
Laura Raschke (Münster)

15:02 Uhr
Analyse postoperativer Komplikationen nach Oberschenkelstraffung und 
Abdominoplastik – Eine retrospektive Studie
Antonia Berghofer (Wien)

15:10 Uhr
Analyse von Laborparametern im Rahmen von Körperformungsoperationen nach 
massivem Gewichtsverlust und deren Einfluss auf den postoperativen Verlauf
Maximilian C. Stumpfe (Erlangen)

15:18 Uhr
Techniken bei Straffungsoperationen der Extremitäten nach Weightloss und 
postoperatives Outcome bei präparatorischer WAL und Verzicht auf Redondrainagen
Berthold Debye (Düsseldorf)

15:26 Uhr
Wiederherstellung der Körperkontur nach massivem Gewichtsverlust: Die 
lokale gestielte Spirallappenplastik zur autologen Augmentationsmastopexie – 
Operationstechnik und Erfahrungsbericht
Raphael Reichert (Stuttgart)

15:34 Uhr
Persistierendes Lipödem bei Patienten nach bariatrischer Chirurgie – 
Eine Fallserie von 34 Patienten
Jeremias Schmidt (Potsdam) 

15:42 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Freitag, 30.09.2022   Solar
14:30 – 15:45 Uhr

Berufspolitik: Ambulante Versorgung
Vorsitz:
Christian H. Möcklinghoff (Bochum), Till Fischborn (Reutlingen), 
Tobias Kisch (Lübeck)

14:30 Uhr
Aktuelle Herausforderungen und Lösungen in der Ambulantisierung unter 
Berücksichtigung des IGES-Gutachtens und der Besonderen Versorgung
Tobias Kisch (Lübeck)

14:45 Uhr
Der neue AOP Katalog (?)
Till Fischborn (Reutlingen)

15:00 Uhr
Update und Genese neue GOÄ
Eva-Maria Baur (Murnau)

15:15 Uhr
Die Wirtschaftlichkeit ambulanter Operationen in der Plastischen Chirurgie 
im Krankenhaus
Christian Graß (Leipzig)

15:23 Uhr
Akquise und Umgang mit Human Resources
Christian H. Möcklinghoff (Bochum)

15:31 Uhr
Kooperation „Ihre gesunde Arztpraxis“/ DGPRÄC
Christian H. Möcklinghoff (Bochum)

15:39 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

15:45 - 16:00 Uhr      
Kaffeepause

Freitag, 30.09.2022   Satellit
14:30 – 15:45 Uhr

Sarkome
Vorsitz: 
Milomir Ninkovic (München), William C. Pederson (Houston, Texas, USA), 
Raymund Horch (Erlangen)

14:30 Uhr  
Free Fibula Transplantation after Resection of Malignant Bone Tumors
Marco Innocenti (Florenz, Italien)

14:45 Uhr
Resektion von Weichgewebesarkomen und funktionelle Wiederherstellung an den 
Extremitäten
Marcus Lehnhardt (Bochum)

15:00 Uhr
Zertifizierung plastisch-rekonstruktiver Tumorchirurg (DGPRÄC)
Adrien Daigeler (Tübingen)

15:10 Uhr
Erkennung pulmonaler Sarkom-Metastasen mittels KI: 
Eine retrospektive Kohorten-Studie
Flemming Puscz (Bochum)

15:18 Uhr
Vollschichtige Dermisrekonstruktion nach komplexen Weichteilverletzungen 
mittels BTM-Matrix zur Optimierung der ästhetischen und funktionellen Ergebnisse
Frederik Schlottmann (Hannover)

15:26 Uhr
Effektivität der Magnetresonanztomographie-Diagnostik bei der lokalen 
Tumornachsorge von Weichteilsarkomen der Extremitäten und des Körperstamms
Daniel Kraus (Freiburg)

15:34 Uhr
Non-invasive Monitoring of Soft-Tissue Sarcoma Response to Neoadjuvant 
Radiotherapy by Quantification of Circulating Tumor DNA (ctDNA) and 
Multiparametric MRI (mpMRI)
Alexander Runkel (Freiburg im Breisgau)

15:42 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Freitag, 30.09.2022   Plateau
16:00 – 17:30 Uhr

Social Media
Vorsitz: 
Marie-Luise Klietz (Münster), Alexander Hilpert (Düsseldorf), 
Christoph Czermak (Heidelberg)

16:00 Uhr
Begrüßung
Henrik Menke (Offenbach a. Main)

16:05 Uhr
Vorstellung Account 1. Preis Social Media Award der DGPRÄC 2022

16:15 Uhr
Vorstellung Account 2. Preis Social Media Award der DGPRÄC 2022

16:25 Uhr
Vorstellung Account 3. Preis Social Media Award der DGPRÄC 2022

16:35 Uhr
Award Verleihung

16:40 Uhr
Die Dynamik eines neuen Instagram-Accounts einer Klinik für Plastische Chirurgie
Charalampos Varnava (Münster)

16:45 Uhr
Abmahnung, was tun?
Sixtus Allert (Hameln)

16:55 Uhr
Die sieben Mythen des Wettbewerbsrechts
Christiane Köber (Bad Homburg)

17:15 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Freitag, 30.09.2022   Meridian
16:00 – 17:30 Uhr

Injektionen: Filler und Toxine
Vorsitz: 
Michaela Montanari (Bochum), Ziah Taufig (Köln), 
Ernst Magnus Noah (Kassel)

16:00 Uhr
Fillerbehandlung – Bewährtes, Neues und Komplikationsmanagement
Ernst Magnus Noah (Kassel) & Ziah Taufig (Köln)

16:30 Uhr
Komplikationen und Katastrophen nach minimal-invasiver Gewebsaugmentation 
mit permanenten Fillern – Eine Fallserie
Alperen Bingöl (Hannover)

16:38 Uhr
Komplikationen nach Site-Enhancing-Oil Injektionen zur Körperkonturierung bei 
Bodybuildern
Doha Obed (Hannover)

16:46 Uhr
Mask-Ematics – Eine datenbasierte Trend-Analyse des Interesses ästhetischer 
Eingriffe vor und während Covid-19
Cosima Prahm (Tübingen)

16:54 Uhr
Massive Komplikationen nach Glutealaugmentation durch Polyamidfiller
Niklas Dellmann (Münster)

17:02 Uhr
Electrophysiologic Frontalis Muscle Response following Neuromodulator Injections
Konstantin Frank (München)

17:10 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Freitag, 30.09.2022   Solar
16:00 – 17:30 Uhr

Rekonstruktive Gesichtschirurgie
Vorsitz: 
Goetz A. Giessler (Kassel), Lawrence Gottlieb (Chicago, Illinois, USA), 
Alexander Schönborn (Berlin)

16:00 Uhr 
Resurgence of Pedicle Flaps in Head & Neck Reconstruction
Lawrence Gottlieb (Chicago, Illinois, USA)

16:20 Uhr
Defektdeckung am Skalp – Eine interdisziplinäre Herausforderung
Sophie Schleußer (Lübeck)

16:28 Uhr
Smooth Dorsum Difficult Skin – PRP mit einer neuen Kollagenmatrix in der 
Chirurgie des Nasenrückens
Nuri Alamuti (Wiesbaden)

16:36 Uhr
Chirurgische Therapie des Rhinophyms – Simpel, effektiv und kosteneffizient
Marcus Kiehlmann (Frankfurt a. Main)

16:44 Uhr
Hatchet Flap – Eine universelle Rekonstruktionsmöglichkeit für Nasenspitze 
und Nasenflügel
Marc-Daniel Kunze (Bad Kreuznach)

16:52 Uhr
Earvolution – Herstellung vitaler 3-D-gedruckten Implantate mit Knorpelfüllung 
in der rekonstruktiven Chirurgie von Ohr und Nase
Dirk Hellekes (Wien)

17:00 Uhr
Plastisch chirurgische Konzepte in der Ohrrekonstruktion
Antonia Wurm (Stuttgart)

17:08 Uhr
Wangenrotation und SMAS Lappen – Ein biplanares Vorgehen
Dirk Janku (Düsseldorf)

17:16 Uhr
Onkologische Sicherheit und Rezidivrate bei der Behandlung von atypischen 
Fibroxanthom und pleomprhen dermalen Sarkomen des Skalps
Johannes Zeller (Freiburg)

17:24 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Freitag, 30.09.2022   Satellit
16:00 – 17:30 Uhr

Lymphödem
Vorsitz: 
Katrin Seidenstücker (Solingen), David Chang (Chicago, Illinois, USA), 
Gunther Felmerer (Göttingen)

16:00 Uhr 
Microsurgical Treatment of Lymphedema
David Chang (Chicago, Illinois, USA)

16:15 Uhr
Supermircosurgery for Postoperative Lymphoceles and Lymphfistulas
Katrin Seidenstücker (Solingen)

16:30 Uhr
Multizentrische Validierung der deutschen Version des LYMPH Q für Patienten mit 
Armlymphödem
Lisanne Grünherz (Zürich)

16:38 Uhr
Präoperatives Mapping von Lymphgefässen mittels multispektraler 
optoakustischer Tomographie
Lisanne Grünherz (Zürich)

16:46 Uhr
Das Posttraumatische Lymphödem nach offenen Frakturen der unteren Extremität 
– Eine retrospektive Kohortenstudie
Felix Reinkemeier (Bochum)

16:54 Uhr
Das Posttraumatische Lymphödem nach Frakturen der oberen und unteren 
Extremität – Eine prospektive Studie
Felix Reinkemeier (Bochum)

17:02 Uhr
Lymphödem der unteren Extremität – Anpassung unseres Therapieregimes anhand 
unserer Ergebnisse
Alina Abu-Ghazaleh (Düsseldorf)

17:10 Uhr
Warum die richtige Kompressionstherapie auch den lymphrekonstruktiven 
Operationserfolg mitbeeinflusst
Alina Abu-Ghazaleh (Düsseldorf)

17:18 Uhr
Stellenwert der Liposuktion als ablatives Verfahren in der heutigen 
lymphrekontruktiven Chirurgie
Julia Bukowiecki (Düsseldorf)

17:26 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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10:11 Uhr
Die Mamma-Reduktionsplastik mit dem inferioren dermalen pyramidalen Pedikel: 
Eine Bewertung von Risikofaktoren und Komplikationen bei 898 Patientinnen und 
1617 Mamma-Reduktionsplastiken in einem 10-Jahres Zeitraum
Torsten Schloßhauer (Gießen)

10:19 Uhr
Die Double-Unit-Superomediozentral gestielte Mammareduktionsplastik 
(DUS-MRP) zur Symmetrisierung nach unilateraler autologer Brustrekonstruktion
Andreas Wolter (Düsseldorf)

10:27 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Samstag, 01.10.2022   Plateau
09:00 – 10:30 Uhr

Mammarekonstruktion, Implantat, Eigengewebe, Fett
Vorsitz: 
Thomas Kremer (Leipzig), Uwe von Fritschen (Berlin), Justus Beier (Aachen)

09:00 Uhr
Lipofilling zur Brust: Rekonstruktive und onkologische Aspekte
Tobias Hirsch (Münster)

09:15 Uhr
Update BRCA 2022
Christin Solbach (Frankfurt)

09:30 Uhr
Implantatversagen nach implantatbasierter Brustrekonstruktion: 
Ein systematisches Literaturreview über die Komplikationen von 
implantatbasierter Brustrekonstruktion
Florian Bucher (Hannover)

09:38 Uhr
Autologe Brustrekonstruktion nach fehlgeschlagenem Implantataufbau – 
Lebensqualität und Outcome
Maxi von Glinski (Bochum)

09:46 Uhr
Autologe vs. Implantat-basierte Brustrekonstruktion – Die Partner-Perspektive
Maxi von Glinski (Bochum)

09:54 Uhr
Lipofilling reduziert die Auswuchskinetik ruhender Brustkrebszellen im Vergleich 
zu adipokutanen Lappenplastiken in einem neuartigen Mausmodell autologer 
Brustrekonstruktion
Benjamin Thomas (Ludwigshafen am Rhein)

Samstag, 01.10.2022   Meridian
09:00 – 10:30 Uhr

Mammareduktion
Vorsitz: 
Jutta Liebau (Düsseldorf), Andreas Wolter (Düsseldorf), 
Steffen Handstein (Dresden)

09:00 Uhr
Mammareduktionsplastik – Eine Übersicht
Jutta Liebau (Düsseldorf)

09:15 Uhr
Multimodale Untersuchung der postoperativen Sensibilität des Mamillen-Areola-
Komplexes nach Mammareduktionsplastiken mit superiorem versus inferiorem 
Stiel
Lara Küenzlen (Frankfurt)

09:23 Uhr
Die fraktionierte Drüsenkörperresektion über einen minimal invasiven Zugang zur 
chirurgischen Therapie der Gynäkomastie
Felix Graf von Spiegel (München)

09:31 Uhr
Die Mammareduktionsplastik bei Gigantomastie
Michael Hambüchen (Düsseldorf)

09:39 Uhr
Mammareduktionsplastik nach Robbins – Die sicherste Technik bei Makromastie?
Raya Isaev (Hameln)

09:47 Uhr
Ist die freie Transplantation des Nippel-Areola-Komplexes bei 
Reduktionsmammaplastik obsolet?
Ulrich Rieger (Frankfurt a. Main)

09:55 Uhr
Lebensqualität von Patientinnen nach Mammareduktion im Breast-Q(™)-
Reduktionsmodul – Systematische Literaturrecherche und Metaanalyse
Yannick Diehm (Ludwigshafen)

10:03 Uhr
„Innerer-BH“ bei Mammareduktionsplastik zur Rekonstruktion des unteren 
Brustpols – Fact or Fiction?
Sonia Fertsch (Düsseldorf)
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10:05 Uhr
Postoperative Narbenbehandlung mit Laser
Lynhda Nguyen (Hamburg)

10:15 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Samstag, 01.10.2022   Solar
09:00 – 10:30 Uhr

Plastische Chirurgie in Grenzsituationen
Vorsitz: 
Meike Wendlandt (Ulm), André Borsche (Bad Kreuznach), Jan Wynands (Bonn)

09:00 Uhr
Versorgung Kriegsverletzter aus der Ukraine
Meike Wendlandt (Ulm)

09:20 Uhr
Versorgung Kriegsverletzter: Bericht aus der MKG Chirurgie
Lena Cohrs (Lübeck)

09:30 Uhr
Bericht zur Lage vor Ort
Jan Wynands (Bonn)

09:40 Uhr
INTERPLAST für die Ukraine und die Kooperation mit der DGPRÄC
André Borsche (Bad Kreuznach)

09:50 Uhr
Plastisch-chirurgische Grenzsituationen mit Interplast
André Borsche (Bad Kreuznach)

10:00 Uhr
Narben aus nicht-suizidalem selbstverletzenden Verhalten – Einblicke in ein 
facettenreiches plastisch-chirurgisches Patient*innenkollektiv
Eva Köllensperger (Heidelberg)

10:10 Uhr
FGM – Rekonstruktion nach weiblicher Genitalverstümmelung
Uwe von Fritschen (Berlin)

10:20 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

10:30 - 11:00 Uhr      
Kaffeepause

10:02 Uhr
Patientenzufriedenheit nach autologer Brustrekonstruktion mittels DIEP- und PAP-Lappenplastik
Charalampos Varnava (Münster)

10:10 Uhr
Behaarung der DIEP-Lappenplastik und des Mamillen-Areola-Komplex (MAK) nach 
Brustrekonstruktion
Yi Zhang (Hamburg)

10:18 Uhr
Hebestellenmorbidität der TMG Lappenplastik in der unilateralen und bilateralen 
Brustrekonstruktion: Sensibilität, Funktion und Ästhetik
Laura Siegwart (Ludwigshafen)

10:26 Uhr
Onkologische Sicherheit des Eigenfetttransfers nach Mammakarzinom: 
Metaanalyse und Fallserie
Filip Simunovic (Freiburg)

10:34 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Samstag, 01.10.2022   Satellit
09:00 – 10:30 Uhr

Laser regulatorisch und rekonstruktiv
Vorsitz:
Alexia Hoffmann (Berlin), Uwe Paasch (Taucha), 
Anna Lucca Meynköhn (Ludwigshafen)

09:00 Uhr
Laser, IPL, EBD in der Plastischen Chirurgie
Alexia Hoffmann (Berlin)

09:15 Uhr
Update NiSV
Uwe Paasch (Taucha)

09:30 Uhr
Medizinische Indikationen für ablative oder non-ablative fraktionierte 
Lasertherapie & Therapieoptimierung durch innovative Kombinationskonzepte
Helmut Hahn (Freilassing)

09:45 Uhr
Moderne leitliniengerechte laserbasierte Narbenbehandlung in der plastischen Chirurgie
Christine Radtke (Wien)

09:55 Uhr
Laser assisted drug delivery – Innovative Ansätze
Uwe Paasch (Taucha)
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Samstag, 01.10.2022   Plateau
11:00 – 12:30 Uhr

Mammarekonstruktion Eigengewebe
Vorsitz: 
Dimitra Kotsougiani-Fischer (Ludwigshafen), Christoph Andree (Düsseldorf), 
Oliver C. Thamm (Berlin)

11:00 Uhr
Komplikationsvermeidung und was tun nach DIEP Verlust
Christoph Andree (Düsseldorf)

11:15 Uhr
Das Mammakarzinom als systemische Erkrankung – 
Eine interdisziplinäre Herausforderung
Christian Jackisch (Offenbach a. Main)

11:30 Uhr
Was beeinflusst die Patientenzufriedenheit nach Brustrekonstruktion mittels 
DIEP-Lappenplastik?
Maike Keck (Hamburg)

11:38 Uhr
Die Brustrekonstruktion mittels DIEP-Lappenplastik bei der 
ptotischen/post-bariatrischen Brust: 3 Möglichkeiten der Operationsplanung
Charalampos Varnava (Münster)

11:46 Uhr
Hat die ipsi- oder kontralaterale Hebung der TMG-Lappenplastik einen Einfluss 
auf das ästhetische Ergebnis und nachfolgende Korrektureingriffe?
Felix Vollbach (Ludwigshafen)

11:54 Uhr
Pre-Expansion vor Doppel DIEP Brustrekonstruktion für ein besseres 
symmetrisches und ästhetisches Outcome
Sonia Fertsch (Düsseldorf)

12:02 Uhr
Schrittreihenfolge für eine sichere und effiziente DIEP-Lappenplastik – 
Erfahrungen aus 3360 Lappenplastiken
Sonia Fertsch (Düsseldorf)

12:10 Uhr
Cinematic Rendering zur Perforator-Darstellung bei der abdominell basierten 
autologen Brustrekonstruktion
Theresa Promny (Erlangen)

Samstag, 01.10.2022   Meridian
11:00 – 12:30 Uhr

Blepharoplastik
Vorsitz: 
Nina Schwaiger (Hannover), Tunc Tiryaki (London, UK), 
Fausto Viterbo (Sao Paulo, Brasilien)

11:00 Uhr 
Gliding Brow Lift
Fausto Viterbo (Sao Paulo, Brasilien)

11:15 Uhr 
Variations in Midface-Lift and Lipofilling
Chiara Botti (Salò, Italien)

11:30 Uhr 
Skintreatment Periorbital
Tunc Tiryaki (London, UK)

11:45 Uhr
Simultane Ptosis- und Schlupflidkorrektur
Torsten Kantelhardt (Rottach-Egern)

11:55 Uhr
Treatment of Round Eyes
Dirk F. Richter (Wesseling)

12:05 Uhr
Fetttransplantation als ergänzende Behandlung zur Blepharoplastik
Anna Mnatsakanyan (Köln), Njde Hambarchian (Hamburg)

12:15 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Samstag, 01.10.2022   Solar
11:00 – 12:30 Uhr

Forschung - Zellkultur
Vorsitz: 
Filip Simunovic (Freiburg), Michael Neumeister (Springfield, Illinois, USA), 
Björn Behr (Bochum)

11:00 Uhr 
Cell Growth in Plastic Surgery – Friend or Foe
Björn Behr (Bochum)

11:15 Uhr 
Current Research Strategies in Plastic Surgery
Michael Neumeister (Springfield, Illinois, USA)

11:30 Uhr
Der Einfluss von Lokalanästhetika auf die Vitalität, die Differenzierungskapazität 
und die sekretorische Aktivität von Fettstammzellen in vitro
Vincent Guillaume (Aachen)

11:38 Uhr
Schwannzellen fördern die myogene Differenzierung primärer Myoblasten und 
ADSC auf PCL-Kollagen I-Nanofasern
Aijia Cai (Erlangen)

11:46 Uhr
Hypertrophe Narbenbildung: Einzelzellanalyse identifiziert die Serinproteasen 
DPP4 und Urokinase als neue Therapieansätze
Vera Vorstandlechner (Wien)

11:54 Uhr
Tranexamsäure in der Plastischen Chirurgie: Ein Benefit?
Carolin Wachtel (Frankfurt a. Main)

12:02 Uhr
Molekulare Charakterisierung von Lipödemen und Nicht-Lipödem-Adipozyten 
in vitro
Anna-Theresa Lipp (München)

12:10 Uhr
In-vitro Analyse der Zytotoxizität von ICG im Lymphödem
Aryana Rafiei (Frankfurt a. Main)

12:18 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

12:30 - 14:00 Uhr      
Mittagspause

12:18 Uhr
Lebensqualität und Ästhetik nach Brustrekonstruktion bei skin-sparing 
Mastektomie – Implantat vs. Eigengewebe
Maxi von Glinski (Bochum)

12:26 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Samstag, 01.10.2022   Satellit
11:00 – 12:30 Uhr

Laser: Ästhetische Anwendungen
Vorsitz: 
Katrin Müller (Hannover), Marc Walli Monschizada (Essen),
Zaher Jandali (Oldenburg) 

11:00 Uhr
Kombinationen Vor- und Nachbehandlung aus Assistentensicht
Julian Gütermann (Freiburg)

11:12 Uhr
Fallvorstellung Aknenarbenbehandlung & Leitlinie
Anna Lucca Meynköhn (Ludwigshafen)

11:24 Uhr
Laserliposuktion – Verschiedene Techniken
Alexia Hoffmann (Berlin)

11:36 Uhr
Was kann die RF-Heliumplasma Technologie für den plastisch-chirurgischen 
Alltag tun
Katrin Müller (Hannover)

11:48 Uhr
Das VAPP+ Konzept. Die Vaserr-Assistierte-Power-Liposuktion mit 
Edelgas-Plasmastraffung: Theorie und Praxis
Zaher Jandali (Oldenburg)

12:00 Uhr
Body Tite & Radiofrequenz
Marc Walli Monschizada (Essen)

12:12 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Samstag, 01.10.2022   Plateau
14:00 – 15:30 Uhr

Aktuelles zum Lipödem
Vorsitz: 
Maria Wiedner (Köln), Mojtaba Ghods (Potsdam), 
Peter J. Mallinger (Klagenfurth, Österreich)

14:00 Uhr 
Chirurgische Therapie des Lipödems in Tumeszenz-Lokalanästhesie – 
Welche Aspirationsvolumina sind sicher?
Stefan Rapprich (Darmstadt)

14:15 Uhr
Aktueller Stand der G-BA Erprobungsstudie Liposuktion bei Lipödem (LIPLEG)
Maurizio Podda (Tübingen)

14:30 Uhr
Strukturelle und funktionelle Veränderungen bei Lipödem
Philipp Kruppa (Potsdam)

14:38 Uhr
Einfluss der chirurgischen Therapie (Liposuktion) auf die gesundheitsbezogene 
Lebensqualität von Patientinnen mit Lipödem
Torsten Schloßhauer (Gießen)

14:46 Uhr
Liposuktion bei Lipödem – Eine Analyse von 1014 Patientinnen
Tobias Seefeldt (Münster)

14:54 Uhr
Abrechnung Liposuktion bei Lipödem
Melodi Motamedi (Hameln)

15:02 Uhr
Nekrotisierende Fasziitis nach Liposuktion – Eine Fallserie
Ruth Schäfer (Tübingen)

15:10 Uhr
Die Lipo1000-Studie: Beschwerdecharakteristik des Lipödems in den Stadien 1-3 
sowie Verlaufsbeobachtung nach einem Jahr nach Untersuchung von über 1000 
Patientinnen
Thomas Witte (Mülheim an der Ruhr)

15:18 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

Samstag, 01.10.2022   Meridian
14:00 – 15:30 Uhr

Facelift
Vorsitz: 
Chiara Botti (Salò, Italien), Dirk F. Richter (Wesseling), 
Dennis von Heimburg (Frankfurt a. Main)

14:00 Uhr 
Mini Face-Lifts, Suspension Techniques, Micro-Lifting and Regenerative 
Cell Injections
Tunc Tiryaki (London, UK)

14:12 Uhr 
Face Lifts at the Top of my Career
Giovanni Botti (Salò, Italien)

14:24 Uhr  
Isolated Neck Lifts and Haemostatic Nets
André Auerswald (Curitiba, Brasilien)

14:36 Uhr
Deep-plane Facelift – Patientenauswahl und Vorgehen
Falk Ziya Dagtekin (Grünwald)

15:48 Uhr
Anatomie und praktische Tipps beim Extended deep SMAS
Nina Schwaiger (Hannover)

14:56 Uhr
Facelifts und Nachbehandlungskonzepte
Jens Altmann (Lindau/Bodensee)

15:04 Uhr
Vermeidung von Facelift Stigmata
Dirk F. Richter (Wesseling)

15:12 Uhr
Kombination des High-SMAS-Face-Neck-Lift mit dem subperiostalem Midfacelift – 
Zuviel oder genau richtig?
Felix Graf von Spiegel (München)

15:20 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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Samstag, 01.10.2022   Solar
14:00 – 15:30 Uhr

Forschung 3D Modelle
Vorsitz: 
Anja Boos (Aachen), Dominik Steiner (Erlangen), Jürgen H. Dolderer (Bayreuth)

14:00 Uhr
3D Modelle in der Regenerativen Medizin
Anja Boos (Aachen)

14:15 Uhr
Intrinsische Vaskularisierung von Alginat-basierten Biotinten im AV Loop Modell der Ratte
Dominik Steiner (Erlangen)

14:25 Uhr
Präfabrikation rekombinanter Matrizes aus Spinnenseidenproteinen im AV Loop 
Modell der Ratte
Dominik Steiner (Erlangen)

14:35 Uhr
Prospektive, randomisierte Studie zur Anwendung alloplastischer Hautersatz 
(Suprathel) vs. modifizierter Polyurethan-Folienverband in der Lokaltherapie von 
Spalthaut-Entnahmestellen am Oberschenkel
Denis Ehrl (München)

14:45 Uhr
Charakterisierung und Optimierung von Fibroin-Schwämmen als Zellträger für 
Tissue-Engineering-Anwendungen – In vitro und in vivo
Jan Robering (Aachen)

14:55 Uhr
Vergleichsanalyse zwischen dezellularisierten dermalen humanen Scaffolds 
und bovinen Kollagen/Elastin-Scaffolds bei der in vivo Züchtung von axial 
vaskularisierten Bindegewebslappenplastiken in Ratten
Florian Falkner (Ludwigshafen)

15:05 Uhr
Orthotope Hinterbeintransplantation in der Maus: Vorstellung eines neuen 
Antikoagulationsprotokolls zur Verbesserung des Gesamtüberlebens
Barbara Kern (Berlin)

15:15 Uhr
Vascularized Composite Allotransplantation (VCA) – Ist die Forschungsaktivität der 
durchführenden Zentren ein Einflussfaktor für ihre klinische Ergebnisse?
Valentin Haug (Ludwigshafen)

15:25 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion

15:30 – 16:00 Uhr   Verabschiedung

Samstag, 01.10.2022   Satellit
14:00 – 15:30 Uhr

Lipofilling
Vorsitz: 
Lukas Prantl (Regensburg), Gregory Evans (Irvine, California, USA), 
Bong-Sung Kim (Zürich, Schweiz)

14:00 Uhr 
Fat and Stem Cells – Where are we heading
Gregory Evans (Irvine, California, USA)

14:15 Uhr
Erhöhung der Einheilrate beim Eigenfetttransfer durch Zellanreicherung unter 
Berücksichtigung der Gesetzeslage
Lukas Prantl (Regensburg)

14:30 Uhr
In vivo Evaluation von mechanisch prozessiertem SVF
Bong-Sung Kim (Zürich)

14:40 Uhr
Der Einfluss patientenabhängiger Faktoren auf die funktionellen Eigenschaften von 
ADSC
Deborah Schmitz (Aachen)

14:50 Uhr
Infektion mit atypischen Mykobakterien nach Lipofilling-Management
Jan Mochert (Berlin)

15:00 Uhr
Der Effekt von Antibiotikaspülungen von Lipografts auf die Fettgewebsqualität 
bei Lipofillingeingriffen – Eine in-vitro Studie
Yannick Diehm (Ludwigshafen a. Rhein)

15:10 Uhr
Zusammenfassung Sekretär und Diskussion
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10.
Interdisziplinäre palliative Thoraxwandteilresektion und Rekonstruktion mit freier 
bipedikulärer MS-2-TRAM-Lappenplastik bei Mammakarzinomrezidiv: Ein Case Report
Demir Krasniqi (Ludwigshafen)
Felix H. Vollbach; Benjamin Thomas; Florian Falkner; Oliver Didzun; Emre Gazyakan; 
Ulrich Kneser; Amir K. Bigdeli

11.
Zweizeitige Defektdeckung der freiliegenden Schädelkalotte mit Hilfe von 
Dermisersatzmaterial und Spalthauttransplantation
Stephan Niclas Rautenbach (Lübeck)
Tobias Kisch; Felix Stang; Peter Mailänder

12.
Wie oft kann man sich verbrennen? Ein außergewöhnlicher Fall von 
Selbstverletzungen
Sophie Schleußer  (Lübeck)
Konstantinos Kalousis; Tobias Kisch; Peter Mailänder; Felix Stang

13.
Rekonstruktion großer Knochendefekte mittels freiem Fibulatransfer in 
single- oder double-barrel Technik nach Tumorerkrankungen oder Traumata
Kevin Bienger (Dresden)
Florian Bönke; Feras Taqatqeh; Adrian Dragu; Olimpiu Bota

14.
Rettungsoption bei posttraumatischer avaskulärer Talusnekrose mittels 
vaskularisierter medialer Femurkondyle
Judy Martin (Dresden)
Feras Taqatqeh; Florian Bönke; Adrian Dragu; Stefan Rammelt; Olimpiu Bota

15.
Chondrosarkom im Bereich des manubrium sterni mit Latissimus dorsi und 
Pectoralislappenplastik  
Oana Grigorescu (Dresden)

17.
Postoperative Lebensqualität nach Straffungsoperationen
Adrian Vater (Würzburg)
Rafael Jakubietz

18.
Der Einfluss von Bestrahlung auf die Größe des Nekroseareals von random pattern 
Lappenplastiken
Wibke Müller-Seubert (Erlangen)
Patrick Ostermaier; Luitpold Distel; Benjamin Frey; Ingo Ludolph; Raymund E. Horch; 
Andreas Arkudas

19.
Die Fournier Gangrän: Eine unterfinanzierte Herausforderung für 
Maximalversorger
Corrado Parodi (Darmstadt)
Michael Wild

1.
Rückenstraffungen als ganzheitliches Konzept bei Patienten nach massivem 
Gewichtsverlust
Schayan Moghaddami (Wesseling)
Donia Damour; Dirk F. Richter

2.
Die Auswahl des Nahtmaterials und dessen Einfluss auf Wundheilungsstörungen 
bei Straffungsoperationen
Matthias Michael Aitzetmüller (Münster)
Marie-Luise Klietz; Siling Yang; Sascha Wellenbrock; Laura Raschke; 
Philipp Wiebringhaus; Tobias Hirsch

3.
Adipositas als Prädiktor für Wächterlymphknotenmetastasierung beim malignen 
Melanom
Ana Filipa Almeida Oliveira (Münster)
Maximilian Kückelhaus; Tobias Hirsch; Julie Klose

4.
Der „short gracilis“ Lappen in der perinealen und skrotalen 
Defektrekonstruktion – ein ICG-basierter Algorithmus
Marcus Kiehlmann (Frankfurt am Main)
Shafreena Kühn; Isabel Radacki; Jens Rothenberger; Ulrich M. Rieger

5.
VAC-Therapie von freien Lappenplastiken – Risiko oder Nutzen?
Ulf Dornseifer (München)
Anian Künlen; Lukas Kargl; Arndt Schilling; Milomir Ninkovic

6.
Reconstruction of degloving foot injuries performing free microvascular 
muscle-flap: our cases and a comprehensive literature review
Katrin Stanger (Winterthur)
Abdul R. Jandali; Florian Johannes Jung; Carmen Hummel

7.
Letaler Verlauf einer fulminanten nekrotisierenden Fasziitis und Clostridium 
perfringens Infektion nach Resektion eines Weichteil-Sarkoms der unteren 
Extremität
Alexander Sogorski (Bochum)
Marcus Lehnhardt; Björn Behr; Johannes-Maximillian Wagner

8.
Rekonstruktive Möglichkeiten der dorsalen Stammregion – Literaturübersicht und 
eigene Erfahrungen
Henrik Lauer (Tübingen)
Sabrina Krauß; Jonas Kolbenschlag; Adrien Daigeler

9.
Postoperatives Pyoderma gangraenosum nach Mammareduktionsplastik – 
Fallbericht einer seltenen, aber schwerwiegenden Komplikation
Simon Paul (Nürtingen)
Orestis Tran-Viet; Christian Löffler; Theodora Wahler
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28.
Schmerzpersistenz nach Handoperation – Eine Ursachenanalyse
Christina Luther (Frankfurt)
Bianca Baican; Livia Köhler; Zeynep Potente

29.
Fallbericht eines Osteoidosteoms des Os capitatum mit atypischer Symptomatik
Galanos-Demiris Konstantinos (Nürtingen)
Simon Paul; Adrian Pleßmann; Theodora Wahler

30.
Chirurgischen Ergebnisse von Perilunäre Luxationen und Luxationsfrakturen    
Oana Grigorescu (Dresden)

31.
Trianguläre vaskuläre freie Fibulatransplantation zur carpalen Rekonstruktion –
Ein Fallbericht
Louisa Sarica (Tübingen)
Adrien Daigeler; Johannes Tobias Thiel

33.
Das gesamte Spektrum der rekonstruktiven Chirurgie zur Rekonstruktion einer 
marginal durchbluteten oberen Extremität
Nicco Krezdorn (Hannover)
Peter M. Vogt

34.
In Search of the Most Attractive Lip-Proportions and Lip-Volume – 
An Eye Tracking- and Survey-based Investigation
Konstantin Frank (München)

35.
Facial Aging – Das Mayo – Munich Modell
Konstantin Frank (München)

36.
Deformation of Needle Tips during Facial Soft Tissue Filler Injections – 
An Electron-Microscopic Study
Konstantin Frank (München)

37.
Die Bedeutung der Handchirurgie in Zeiten von COVID-19
Marie-Luise Klietz (Münster)
Matthias Michael Aitzetmüller; Tobias Hirsch; Michael Raschke; Martin Langer;
Simon Oeckenpöhler

38.
Fallvorstellung: Rekonstruktion einer Extremität durch Behandlung mit 
NovoSorb®BTM (Biodegradable Temporising Matrix) 
Stefanie Bernicken (Gießen)
Torsten Schloßhauer

20.
Evaluation des Charlson Komorbiditätsindex als prognostisches Hilfsmittel zur 
Einschätzung des Verlaufes von Handinfektionen
Susanne Rein (Leipzig)
Anne Sorowka; Thomas Grünewald; Thomas Kremer

21.
Funktionalität der Bauchdecke im Langzeitverlauf nach Brustrekonstruktion mittels 
DIEP-Lappenplastik
Jan Langer (Hamburg)
Yi Zhang; Klaus Wittig; Jörn Lohmeyer; Maike Keck

22.
Die Vena epigastrica superficialis (SIEV) als Lifeboat in der Brustrekonstruktion mit 
DIEP-Lappenplastik
Charalampos Varnava (Münster)
Philipp Wiebringhaus; Maximilian Kückelhaus; Tobias Hirsch

23.
Autologe Brustrekonstruktion mittels DIEP-Lappenplastik: 
Unsere Lernkurve
Charalampos Varnava (Münster)
Philipp Wiebringhaus; Alexander Dermietzel; Maximilian Kückelhaus; Tobias Hirsch

24.
Können durch die PEAK Plasma Blade Elektrode Serome und 
Wundheilungsstörungen nach der DIEP-Lappenhebung minimiert werden – 
eine retrospektive Studie anhand von 184 freien Lappenplastiken
Julia Kornetka (Düsseldorf)
Christoph Andree; Beatrix Munder; Andreas Wolter; Katinka Staemmler; Dirk Janku; 
Nour Abu-Abdallah; Kristin Becker; Sonia Fertsch; Alan Oramary; Robert Musmann; 
Birgit Aufmesser-Freyhardt; Mazen Hagouan

25.
Intraoperative Blood Flow Analysis of DIEP vs. ms-TRAM Flap Breast Reconstruction 
Combining Transit-Time Flowmetry and Microvascular Indocyanine Green Angiography
Alexander Geierlehner (Erlangen)
Ingo Ludolph; Raymund E. Horch; Andreas Arkudas

26.
Internal Mammary Lymph Node Recurrence after Breast Cancer as an 
Intraoperative Incidental finding during Microsurgical Free-flap Breast 
Reconstruction – How to deal with?
Roland Hoffmeister (Berlin)

27.
„Durchbrüche“ in der peripheren Nervenchirurgie – Eine Fallserie beschädigter 
Nervenconduits
Johannes Heinzel (Tübingen)
Natalie Winter; Jan-Hendrik Stahl; Cosima Prahm; Alexander Grimm; Adrien Daigeler;
Jonas Kolbenschlag
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40.
Langzeittherapeutische Anwendung von Nanopartikel gegen Serome: 
Eine komparative Rattenmodell-Studie
 Michael-Alexander Pais (Bern)

41.
Erste Erfahrungen mit NovoSorb BTM (Biodegradable Temporising Matrix) bei 
Wunden mit komplikationsbehafteten Verlauf
Ina Nietzschmann (Halle/ Saale)

42.
BTM als Rescue-Strategie bei superinfizierten Verbrennungswunden – 
Eine Fallbeschreibung
Mateusz Gładysz (Hannover)
Vincent März; Peter Maria Vogt; Nicco Krezdorn

43.
Suprathel© – Nicht nur für Verbrennungen: Ein Fallbeispiel über den Einsatz von 
Suprathel bei iatrogenem Hautdefekt bei einem Frühchen
Cedric Robbens (Leverkusen)
Denise Esser; Marc Busche

 Über 200 hautchirurgische 
 Verschlusstechniken

 Anschaulich anhand von Videos, Fotos, 
 Zeichnungen und Kurzbeschreibungen 
 beschrieben

 Unterteilung nach Defektgrößen

 Kompakt und Smartphone-optimiert

Entwickelt von Prof. Dr. Moritz Felcht, Dr. Johannes Benecke 
und PD Dr. Philipp Reiners-Koch vom Exzellenzzentrum 
Dermatologie am Universitätsklinikum Mannheim.

Mehr Informationen finden Sie unter
SpringerMedizin.de/FlapFinder

 Über 200 hautchirurgische 
 Verschlusstechniken

 Anschaulich anhand von Videos, Fotos, 
 Zeichnungen und Kurzbeschreibungen 
 beschrieben

 Unterteilung nach Defektgrößen

 Kompakt und Smartphone-optimiert Kompakt und Smartphone-optimiert

Entwickelt von Prof. Dr. Moritz Felcht, Dr. Johannes Benecke 
und PD Dr. Philipp Reiners-Koch vom Exzellenzzentrum 
Dermatologie am Universitätsklinikum Mannheim.

Mehr Informationen finden Sie unter
SpringerMedizin.de/FlapFinder
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Lunchsymposium 
Freitag, 30.09.2022
12:15 – 13:15 | Raum: Stratus (Ebene 1)

All about the holistic approach
Referent: Dr. Babak J. Esfahani (Köln)

Lunchsymposium 
Freitag, 30.09.2022

12:15 – 13:15 | Raum: Kristall (Ebene 3)

Die Reise der Patientin mit Mentor Brustimplantaten 
und Hybridaugmentation
Referenten: 
Dr. Alexia Hoffmann (Berlin)
Dr. Mohamed Cheikh Alfraj (Berlin)

Lunchsymposium 
Freitag, 30.09.2022
 
12:15 – 13:15 | Raum: Okzident (Ebene 2)

Fadenlifting – Auf die richtige Technik und das richtige 
Material kommt es an
Referent: Dr. Mariam Omar (Berlin)

Lunchsymposium 
Freitag, 30.09.2022
12:15 – 13:15 | Raum: Orient (Ebene 2)

Full Face Appraoch & Rejuvenation mit dem Sinclair 
Portfolio: Innovative Kombinationstechniken aus 
Fadenlifting, Kollagenstimulation und HA
Referent: Dr. Carlo Hasenöhrl (Innsbruck, AT)

Lunchsymposium 
Donnerstag, 29.09.2022

14:15 – 15:15 Uhr | Raum: Sirius (Ebene 1)

Maximizing outcomes in Breast Surgery with GalaFLEX ™  
Topics:
P4HB Biopolymer Technology   
Referent: Amit Badhwar, PhD (Warwick, Rhode Island, United States)

Maximizing Outcomes in Breast Surgery with GalaFLEX ™               
Referent: Bruce W. van Natta, MD (Indianapolis, United States)

Lunchsymposium 
Donnerstag, 29.09.2022

14:15 – 15:15 Uhr | Raum: Stratus (Ebene 1)

Einsatz der Wasserstrahl-assistierten Liposuktion (WAL) 
beim Lipödem 
Referent: Dr. Maria Wiedner (Köln)

Einsatz der wasserstrahl-assistierten Liposuktion (WAL) 
beim Eigenfetttransfer 
Referent: Prof. Dr. Ernst Magnus Noah (Kassel)

Lunchsymposium 
Freitag, 30.09.2022

12:15 – 13:15 Uhr | Raum: Komet (Ebene 3)

MINT LIFT PDO – Minimal invasiver Eingriff mit 
maximalem Erfolg
Referent: Dr. Jan Balczun (Bochum)

Lunchsymposium 
Freitag, 30.09.2022
12:15 – 13:15 | Raum: Sirius (Ebene 1)

Cromaful Cat Eyes & Jawline  – 
Kombinationsbehandlungen mit Fokus auf PDO Fäden
Referent: Prof. Dr. Dr. Timo Dreiseidler (Bonn)
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Lunchsymposium 
Samstag, 01.10.2022
12:45 – 13:45 | Raum: Stratus (Ebene 1)

Facial Harmony ganz ohne OP – der Injectables Guide 
für natürlich aussehende Ergebnisse
Referenten: PH Dr. mde. Matthias Aust (Landsberg am Lech); 
Dr. med. Michaela Montanari (Bochum)

Lunchsymposium
Samstag, 01.10.2022

12:45 – 13:45 | Raum: Orient (Ebene 2)

ARTAS – Der Einstieg in die Haartransplantation mit dem 
Roboter
Referenten: Dr. Alexander Papp (Salzburg, AT)
Martin Kagerer (VenusConcept Clinical Trainer) (Hannover)

Lunchsymposium
Samstag, 01.10.2022
12:45 – 13:45 | Raum: Sirius (Ebene 1)

Activate Skin Power: Der Original Biostimulator Sculptra 
(PLLA) zur Kollagenstimulation
Referenten: 
Dr. Maja Waibel (Berlin); Dr. Maximilian Rossbach (Brühl)

HOCHWERTIGE KOMPRESSIONS
BEKLEIDUNG NACH LIPOSUKTION
UND BRUST OP

TRICONmed GmbH | An der Eiche 6 | 34327 Körle
www.triconmed.de

Ausgereifte Technik, ansprechendes, wertiges Design und höchste 

Ansprüche an das Qualitätsmanagement: Unsere Produkte für ästhetische 

Haut- und Körperbehandlung zeichnen sich durch ihre Robustheit, 

ausgefeilte Software und sehr einfache und intuitive Bedienung aus.

Im Sortiment u. A.:
• Dauerhafte Haarentfernung mit Diodenlaser

• Hautverjüngung mit gepulstem Licht (DPL)

• EM-Contouring

• Kryolipolyse

• Microneedling mit Radiofrequenz

• Besenreiserverödung

Creating functional comfort

ÄSTHETISCHE HAUT UND
KÖRPERBEHANDLUNG

+
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Letybo® ist das neue Neurotoxin. Hier, um den ästhetischen Markt  
mit überzeugender Leistung und bestätigter Sicherheit zu verändern.1

94% Ansprechrate vier Wochen 94% Ansprechrate vier Wochen 
nach der Injektionnach der Injektion1 1 

Beständige Wirksamkeit und  Beständige Wirksamkeit und  
Sicherheit auch bei wiederholten Sicherheit auch bei wiederholten 

BehandlungenBehandlungen1,21,2

Nachweislich hoheNachweislich hohe
PatientenzufriedenheitPatientenzufriedenheit22

*Letybo® wird bei Erwachsenen < 75 Jahren angewendet zur vorübergehenden Verbesserung des Erscheinungsbildes mittelstarker bis starker vertikaler Falten zwischen den Augenbrauen, die bei maximalem 
Stirnrunzeln auftreten (Glabellafalten), wenn die Stärke der Gesichtsfalten eine erhebliche psychische Belastung darstellt. **Die Ansprechrate wurde definiert als eine ≥ 1-Punkt-FWS-Reduktion bei maximalem 
Stirnrunzeln gemäß Beurteilung durch den Prüfarzt. Referenzen: 1. Mueller DS, Prinz V, Adelglass J, Cox SE, Gold M, Kaufman-Janette J et al. Efficacy and Safety of Letibotulinum Toxin A in the Treatment of 
Glabellar Lines: A Randomized, Double-blind, Multicenter, Placebo-controlled Phase 3 Study. Aesthet Surg J. 2022; Jan 29: sjac019. doi: 10.1093/asj/sjac019. Epub ahead of print. PMID: 35092418.; 2. 
Letybo Fachinformation; Datum der Erstellung: April 2022
Letybo 50 Einheiten Pulver zur Herstellung einer Injektionslösung – Wirkstoff: Botulinum-Toxin Typ A zur Injektion (Ph.Eur.), hergestellt von Clostridium botulinum. Zusammensetzung: Arz. wirks. Bestandteil: Eine 
Durchstechflasche enthält 50 Einheiten Botulinum-Toxin Typ A zur Injektion (Ph.Eur.), hergestellt von Clostridium botulinum. Nach der Rekonstitution enthält 0,1 ml der Lösung 4 Einheiten. Sonst. Bestandteile: Albumin vom 
Menschen 20%, Natriumchlorid. Anwendungsgebiete: Letybo wird bei Erwachsenen < 75 Jahren angew. zur vorübergehenden Verbesserung des Erscheinungsbildes mittelstarker bis starker vertikaler Falten zwischen den 
Augenbrauen, die bei maximalem Stirnrunzeln auftreten (Glabellafalten), wenn die Stärke der Gesichtsfalten eine erhebliche psychische Belastung darstellt. Dosierung: Die empfohlene Dosis beträgt insgesamt 20 Einheiten, 
aufgeteilt auf 5 Injektionen von je 4 Einheiten (0,1 ml): 2 Injektionen in jeden M. corrugator supercilii und 1 Injektion in den M. procerus. Botulinumtoxin-Einheiten verschiedener Arzneimittel sind nicht austauschbar.  
Die empfohlenen Dosierungen unterscheiden sich von denen anderer Botulinumtoxin-Arzneimittel. Die Behandlungen sollten nicht häufiger als alle drei Monate stattfinden. Wenn nach einer Behandlungssitzung keine  
Nebenwirkungen auftreten, kann die Behandlungssitzung nach frühestens drei Monaten wiederholt werden. Gegenanzeigen: Überempfindlichk. ggn. Wirkstoff, o. sonst. Bestandteile. Generalisierte Störungen der Muskel-
aktivität (z. B. Myasthenia gravis, Lambert-Eaton-Syndrom, Amyotrophe Lateralsklerose). Vorliegen einer akuten Infektion oder Entzündung an den vorgesehenen Injektionsstellen. Nebenwirkungen: Häufig: Kopfschmerzen, 
Reaktion an der Injektionsstelle Gelegentlich: Nasopharyngitis, Kopfbeschwerden*, Augenlidptosis, Blepharospasmus, Periorbitalödem, Schmerzen an der Injektionsstelle, Bluterguss an der Injektionsstelle, Schwellung an  
der Injektionsstelle*, Jucken an der Injektionsstelle, Raumforderung an der Injektionsstelle, Druck an der Injektionsstelle (nur in Post-Marketing-Studie), Kontusion, periorbitales Hämatom* Selten: oraler Herpes, Follikulitis*, 
Migräne, Schwindelgefühl, Parästhesie, Gesichtsfelddefekt, Dysarthrie, Bindehautblutung*, trockenes Auge, verschwommenes Sehen, Augenschmerzen*, Sinnesempfindungsstörung des Augenlids (nur in Post Marketing- 
Studie), Hypästhesie im Pharynxbereich, Obstipation, Übelkeit, Brauenptose, trockene Haut, Urtikaria, Gesichtsschmerzen*, grippeähnliche Erkrankung, Fieber, Kalium im Blut erhöht. *nicht in koreanische Post-Marketing- 
Studie erfasst Warnhinweise: Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Packungsbeilage beachten. Pharmazeutischer Unternehmer: Croma-Pharma GmbH, Industriezeile 6, 2100 Leobendorf, Österreich,  
office@croma.at Stand: 04/2022; PTLET0422DE Weitere Informationen siehe Fachinformation und Packungsbeilage. Verschreibungspflichtig. ADLET0422GER
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AUSSTELLERVERZEICHNIS

LaserPoint Aesthetic Goods GmbH  75
M.G Laser  77
makro-med GmbH  36
Medartis GmbH  81
Medela Medizintechnik GmbH &Co. KG  7
Medical Microinstruments, Inc. - MMI  31
Medicon eG  18
MediWound Germany GmbH  17
Medtronic GmbH  78
MenkeMed GmbH  53
Merz Aesthetics GmbH  43
Meyer-Haake GmbH Medical Innovations  1
Minerva KG  22
Motiva Germany GmbH  62
NEAUVIA (Matex Lab Germany GmbH)  13,14,15
Nouvag GmbH  10
NOVVIA GmbH  46
pfm medical AG  76
PolyMedics Innovations GmbH  80
POLYTECH Health & Aesthetics GmbH  60
PonsaMed GmbH  49
QUANTIFICARE  26
rheinästhetik GmbH  79
Rölke Pharma GmbH  27
Sebbin Deutschland GmbH   70
Serag-Wiessner GmbH & Co. KG  20
Sinclair Pharma GmbH  61
Stryker GmbH & Co. KG   44
TapMed Medizintechnik Handels GmbH  19
Teoxane Deutschland GmbH  6
Thuasne Deutschland GmbH  34
TRICONmed GmbH  33
VDÄPC  Eingangsfoyer
Venus Concept GmbH  59
Yumrukas Vertrieb für med. kos. Geräte und Produkte -
MINT LIFT/PB Serum Medical  4
ZEISS   63

Stand bei Drucklegung

AUSSTELLERVERZEICHNIS 
 
Aussteller & Standnummer
   

4beauty Holding GmbH  73
AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG, Allergan Aesthetics  54
Adoderm GmbH  16
Akrus GmbH & Co. KG  64
Alma Lasers GmbH  5
Amoena Medizin - Orthopädie Technik GmbH  69
AMT Aromando Medizintechnik GmbH  66
APODIS Medical GmbH  11
Aptos Global Germany GmbH  Eingangsfoyer
Arthrocon Derma GmbH  21
Asclepios GmbH  72
Baumhauer & Frenzel GmbH  40
BeautyTECH  57
Becton Dickinson GmbH - BD  55
bess Medizintechnik GmbH  67
BHS Technologies GmbH   23
BRUMABA GmbH & Co. KG  41
BTL Medizintechnik GmbH  52
Canfield Scientific GmbH  28
CINOGY GmbH  68
Clarius Mobile Health Europe Limited  32
Croma Pharma GmbH  45
DCI - GmbH  37
DIZG gGmbH  38
DuoTec Medical GmbH  71
Ecclesia med GmbH  74
ergoplan concept  39
Eschenbach Medical GmbH  35
Fotona GmbH  29
Galderma Laboratorium GmbH  51
GC Aesthetics®  24
Germany International Medical  9
Human Med AG   42
HydraFacial Germany GmbH  56
ICE AESTHETIC GmbH  25
INMODE  47
Integra GmbH  12
Jahnke Hoyer & Cie. GmbH  30
Johnson & Johnson Medical GmbH - Mentor   58
Julius Zorn GmbH  50
KELO-COTE  65
Kerecis AG  8
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MEDIENKOOPERATIONEN

Dr. R. Kaden Verlag GmbH & Co. KG                                                                                               
Plastische Chirurgie – Mitteilungen der DGPRÄC und der VDÄPC  

mdm-MedienDiensteMedizin-Verlagsgesellschaft mbH                                                                             
DISKURS Dermatologie

Oemus Media AG                                                                                                                                        
face & body

Informations- und Vermarktungsgesellschaft Ästhetik und 
Gesundheit Deutschland GmbH             
MaBelle & myBody

Springer Medizin Verlag GmbH                                                                                                                   
Journal für Ästhetische Chirurgie

mdm -MedienDiensteMedizin- Verlagsgesellschaft mbH | Pvst G 52765 DPAG | 20224

Vaskuläre Läsionen:
IPL-Technologien für 
die Behandlung von Rosazea

„Es ist sehr erfüllend, die Derma-
tologie in ihrer vollen Breite und 
Schönheit abbilden zu können“

Adjuvante Therapien
beim Melanom im
fortgeschrittenen Stadium

SPEKTRUM: Laser / 
Radiofrequenz / IPL ab Seite 32
MÄC:  Ästhetische und Plastische Chirurgie ab Seite 71

Adjuvante Therapien
beim Melanom im
fortgeschrittenen Stadium

Plastische Chirurgie ab Seite 

Adjuvante Therapien
beim Melanom im
fortgeschrittenen Stadium

mdm -MedienDiensteMedizin- Verlagsgesellschaft mbH | Sonderveröffentlichung | Ausgabe 1-2022

Adjuvante Therapie mit Pembroli-
zumab verringert das Rezidivrisiko 
bei Melanomen im Stadium II

Verschleppte Hautkrebs-Diagnose 
verschlechtert die Prognose Mit Killerzellen gegen Hautkrebs

DISKURS Hautkrebs
Prävention     Diagnostik     Therapie     Forschung

| 20221

HAUT & KÖRPER
T H E RA P I E N ·  E R N Ä H R U N G  ·  Ä ST H E T I K ·  P F L EG E

mdm -MedienDiensteMedizin- Verlagsgesellschaft mbH | € 4,90 

| 20221IQ

MIT TEMPO24.000ZUM WUNSCHBODY!

WEISSER HAUTKREBS: DAS UNTERSCHÄTZTE RISIKOFrühe Behandlung erhöhtdie Heilungschancen
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RAHMENPROGRAMM
 
Feierliche Kongresseröffnung 
Donnerstag, 29.09.2022  |  13:00 - 14:00 Uhr                            
Raum: Meridian (Ebene 2) 

Grußworte:
Kongresspräsidenten:
Prof. Dr. Dennis von Heimburg  |  Prof. Dr. Henrik Menke  |  Prof. Dr. Dr. Michael Sauerbier 

Prof. Dr. Henrik Menke (Präsident DGPRÄC) 
Dr. Steffen Handstein (Präsident VDÄPC)
Verleihung des Journalistenpreises & „Der besondere Patient“

 
Empfang innerhalb der Industrieausstellung 
Donnerstag, 29.09.2022  | ab 19:00 Uhr

Wir möchten Sie herzlich zum Get-Together am 
29.09.2022 innerhalb der Industrieausstellung 
einladen. 

Am ersten Kongress-Abend stehen Networking, 
gute Gespräche und eine schöne gemeinsame Zeit 
im Vordergrund.

 
Festabend im Depot 1899
Freitag, 30.09.2022  |  ab 20:00 Uhr 

Freuen Sie sich auf einen gemeinsamen Festabend 
im Depot 1899!

Genießen Sie einen entspannten Abend 
unter Freunden und Kollegen im früheren 
Straßenbahndepot.  Feiern Sie zu Klassikern und 
neuen Hits – die Sängerin Canay und der DJ & 
Saxophonist Marcellus Seng sorgen für mitreißende 
Musik und gute Stimmung!

Textorstraße 33 | 60594 Frankfurt a. Main

                Anmeldung erforderlich – Teilnehmerzahl begrenzt!

����������������������������

IHR PARTNER IN DER  
BRUSTVERSORGUNG

www.amoena.de

RECOVERY CARE  
PRODUKTE

BREAST CARE  
TEXTILIEN

VOLL- UND  
TEILPROTHESEN

DIE AMOENA SYSTEMLÖSUNG

B R E A S T C A R E
T E X T I L I E N

R E C O V E R Y
C A R E

B R U S T-
P R O T H E T I K Amoena ist der weltweit führende Hersteller 

im Bereich der Brustversorgung und bietet 
bereits ab dem Beginn der Therapie optimal 
aufeinander abgestimmte Produktlösungen in 
den jeweiligen Heilungsphasen an. Amoena 
Produkte begleiten Frauen von der Diagnose 
bis zur Rückkehr in ein normales Leben.
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Kongressgebühren 

Gesamtkongress | 3 Tage
Mitglieder DGPRÄC, VDÄPC 
(Chefarzt/-ärztin, Niedergelassene)     € 665,00
Mitglieder DGPRÄC, VDÄPC 
(Angestellte/r Facharzt/-ärztin, keine leitende Position)   € 545,00
Mitglieder DGPRÄC, VDÄPC (Assistenzarzt/-ärztin)    € 420,00
Nichtmitglieder (Chefarzt/-ärztin und Niedergelassene)   € 885,00
Nichtmitglieder 
(Angestellte/r Facharzt/-ärztin, keine leitende Position)   € 885,00
Nichtmitglieder (Assistenzarzt/-ärztin)     € 570,00
Studierende & Pflegepersonal     € 250,00
 
Tageskarten
Mitglieder DGPRÄC, VDÄPC 
(Chefarzt/-ärztin und Niedergelassene)    € 360,00
Mitglieder DGPRÄC, VDÄPC 
(Angestellte/r Facharzt/-ärztin, keine leitende Position)    € 300,00
Mitglieder DGPRÄC, VDÄPC (Assistenzarzt/-ärztin)    € 265,00
Nichtmitglieder (Chefarzt/-ärztin und Niedergelassene)    € 475,00
Nichtmitglieder 
(Angestellte/r Facharzt/-ärztin, keine leitende Position)    € 475,00
Nichtmitglieder (Assistenzarzt/-ärztin)      € 380,00
Studierende & Pflegepersonal      € 100,00

Rahmenprogramm
Get-Together innerhalb der Industrieausstellung    kostenfrei
Festabend ab 20:00 Uhr inkl. Speisen, Getränke, Entertainment € 130,00       
Alle Preise inkl. 19% MwSt.

 
Zertifizierung und Fortbildungspunkte 

Die ärtlichen Fortbildungspunkte für die 52. Jahrestagung der DGPRÄC gemeinsam mit 
der 26. Jahrestagung der VDÄPC wurden bei der Ärztekammer Hessen beantragt.
  
Für die Zertifizierung werden die Teilnehmer gebeten, sich täglich an der Registrierung 
scannen zu lassen und auf den aushängenden Unterschriftenlisten zu unterschreiben.
Der Versand der Teilnahmebescheinigung erfolgt nach dem Kongress via E-Mail.

Industrieausstellung

Wir freuen uns über die begleitende Industrieausstellung in den Foyers. 
Die Kaffee- und Mittagspausen finden innerhalb der Ausstellung statt. 
Die Ausstellerliste finden Sie auf Seite 78-79.

ScarPrime Seamless ∙ Handschuh 
 + In Seriengrößen 0 – 5
 + Medizinisch wirksamer Kompressionsdruck (20 – 23 mmHg)
 + Rippstruktur an der Handinnenfläche, dadurch  

bessere Widerstandsfähigkeit und Griffigkeit
 + Kurze und lange Ausführung möglich

Postoperative  
Direktversorgung

Juzo ScarPrime Seamless –  
Produkte für die Narbentherapie

Lebensfreude in Bewegung
     

juzo.com
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
 
Hinweise für Vortragende  

Redezeit
Ihre ausgewiesene Redezeit enthält 2 Minuten zur Diskussion. Beim Überschreiten der 
Vortragszeit entfällt die Diskussion. Im Interesse eines reibungslosen Kongressverlaufs 
werden die Referenten gebeten, vor Beginn der jeweiligen Sitzung in der ersten Reihe 
des Sitzungssaales Platz zu nehmen. Im Sinne eines kollegialen Miteinanders bitten wir 
Sie, Ihre Redezeit nicht zu überziehen.

Diskussion
Die Diskussionsbemerkungen sind frei zu sprechen. Auf Bildprojektionen muss verzichtet 
werden. Die Diskussionsredner werden gebeten, die in den Gängen stehenden 
Mikrofone zu benutzen und zu Beginn ihrer Ausführungen ihren Namen sowie ihren 
Herkunftsort zu nennen.

Bildprojektion
Für die 16:9-Projektion mittels LCD-Projektoren stehen IBM-kompatible PCs mit 
dem Programm PowerPoint zur Verfügung. Die Nutzung eigener Laptops ist nicht 
vorgesehen und muss bei Bedarf vorab bei boeld communication angekündigt werden. 
Der Vortrag kann auf einem USB-Stick bis spätestens 60 Minuten vor Sitzungsbeginn im 
Mediencheck abgegeben und getestet werden.
Bitte beachten Sie beim Erstellen Ihrer Vortragsdaten, dass Filmdateien oder 
Sonderschriften (-zeichen) mit auf das Medium übertragen werden. Die Projektion von 
Diapositiven ist nicht möglich. Das Löschen der Datei nach dem Vortrag wird garantiert.

Mikrofon
In den Vortragsräumen ist ein festes Rednerpultmikrofon installiert. In Ausnahmefällen 
steht begrenzt ein Headset-Mikrofon zur Verfügung. Bitte informieren Sie ggf. bei 
Abgabe Ihres Vortrages den Mediencheck.

Umgang mit Interessenskonflikten
Um mögliche Interessenkonflikte im Zusammenhang mit der Referententätigkeit 
transparent zu machen, bitten wir Sie auch im eigenen Interesse, alle wirtschaftlichen 
Beziehungen (insbesondere bei der Vorstellung von Studien, die durch eine Firma 
gesponsert wurden, oder sonstige finanzielle Zuwendungen von Unternehmen zu 
Produkten oder Methoden im Vortrag, Beratertätigkeit oder Vortragstätigkeit gegen 
Honorar, etc.), im Zusammenhang mit Ihrem Vortrag zu Beginn Ihres Vortrages offen zu 
legen. 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Hinweise zur Posterausstellung & Posterpräsentation 

In diesem Jahr findet die Posterausstellung wieder in einem digitalen Format statt.

Die Präsentation der Poster ist mit 3 Minuten angesetzt und wurde im Vorfeld durch die 
Referenten aufgezeichnet.

Bitte geben Sie Ihre aufgezeichnete Präsentation, sollten Sie diese nicht vorab 
eingesendet haben, am Mediencheck ab.

Die digitalen Postervorträge sind für alle Teilnehmer an Bildschirmen innerhalb der
Industrieausstellung am 30.09. & 01.10.2022 einsehbar. 

Zusätzlich ist geplant diese passwortgeschützt im Mitgliederbereich der DGPRÄC Website 
zu veröffentlichen.

Traditionell wird unter den Postereinreichern ein Posterpreis verliehen. 
Der Posterpreis, welcher mit 1.000 € prämiert ist, wird am Festabend am 30.09.2022
verliehen.
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 A 
Dr. Hazem Abdu  30
Gesundheit Nord, Bremen

Alina Abu-Ghazaleh  50
Sana Kliniken Düsseldorf GmbH, Düsseldorf

Dr. Dr. Matthias Aitzetmüller  61,64
Fachklinik Hornheide, Münster

Dr. Nuri Alamuti  51
Gemeinschaftspraxis für Plastische Chirurgie
Dr. med. Nuri Alamuti und Dr. med. Dietmar Scholz, Wiesbaden

Dr. Sixtus Allert  49
Sana Klinikum Hameln, Hameln

Ana Filipa Almeida Oliveira  64
Universitätsklinikum Münster, Münster

Dr. Jens Altmann  60
Bodenseeklinik GmbH, Lindau/Bodensee

Prof. Dr. Christoph Andree  57
Sana Kliniken Düsseldorf GmbH, Düsseldorf

Prof. Dr. Andreas Arkudas  41,65,66
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen, Erlangen

Dr. Alexander Aslani  39
Cirumed Clinic, Marbella, Málaga, Spanien

André Auerswald   60
Curitiba, Brasilien

Dr. Birgit Aufmesser-Freyhardt  42
Sana Kliniken Düsseldorf, Düsseldorf

 B 
Dr. Mahsa Bagheri  38
Krankenhaus Köln Merheim, Köln

Dr. Bianca Baican  40,41
Plastische Chirurgie Frankfurt/Hochtaunus, Frankfurt

Dr. Eva-Maria Baur  37,47
Praxis für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, Murnau

Univ.-Prof. Dr. Björn Behr  36,59
BG Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bochum

Univ.-Prof. Dr. Justus Beier  53
Klinik für Plastische Chirurgie, Hand- und Verbrennungschirurgie, Aachen

Dr. Antonia Berghofer  44
Medizinische Universität Wien, Wien, Österreich

Stefanie Bernicken  67
Evangelisches Krankenhaus Gießen, Gießen

Dr. Silvia Bernuth  36
Uniklinikum Würzburg, Würzburg

Dr. Kevin Bienger  65
UniversitätsCentrum für Orthopädie, Dresden

PD Dr. Amir K. Bigdeli  31,41
BG Klinik Ludwigshafen, Ludwigshafen

Dr. Alperen Bingöl  48
Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

Dr. Allen T. Bishop  33
Mayo Clinic, Rochester, Minnesota

Prof. Dr. Dr. Marco Blessmann  27 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Hamburg

Dr. Dorothee Böhm  34,38
Sana Klinikum Offenbach, Offenbach a. Main

PD Dr. Anja Miriam Boos  32,63
Uniklinik RWTH Aachen, Aachen

Dr. André Borsche  55
Kreuznacher Diakonie, Bad Kreuznach

Dr. Olimpiu Bota  31,32
Uniklinikum Dresden, Dresden

Dr. Chiara Botti  56,60
Villa Bella Clinic, Salò, Italien

Dr. Giovanni Botti  60
Villa Bella Clinic, Salò, Italien

Dr. Maria Boyce  32
Klinik Floridsdorf, Wien, Österreich

Raphael William Brooks  30
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Dresden

Dr. Florian Bucher  30,53
Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

Julia Bukowiecki  50
Sana Krankenhaus Düsseldorf, Düsseldorf

 C 
Dr. Aijia Cai  59
Universitätsklinikum Erlangen, Erlangen

Dr. Carl Capellen  45
Kantonsspital Münsterlingen, Frauenfeld
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Dr. Gabriela Casabona  35
Ocean Clinic, Marbella, Spanien

Dr. Urska Cebron  42
BG Klinik Tuebingen, Tübingen

Dr. Paul Cederna  28,32
Plastic Surgery Clinic | Domino‘s Farms, Ann Arbor, Michigan, USA

Prof. Dr. C. Can Cedidi  32
Klinikum Bremen-Mitte, Bremen

Dr. David Chang  50
Uchicago Medicine, Chicago, Illinois, USA 

Dr. Claudia Choi-Jacobshagen  44
Vincentius-Diakonissen-Kliniken gAG, Karlsruhe

Dr. Lena Cohrs  55
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein - Campus Lübeck, Lübeck

Dr. Christoph Czermak  49
Praxis Pelzer-Czermak, Heidelberg

 D 
Dr. Falk Ziya Dagtekin  60
Isartal Praxisklinik, Grünwald

Univ.-Prof. Dr. Adrien Daigeler  32,46
BG Unfallklinik Tübingen, Tübingen

Dr. Donia Damour  39
Dreifaltigkeits-Krankenhaus, Wesseling

Dr. Marc Daniels  35
Kliniken der Stadt Köln gGmbH, Köln

Dr. Khaled Dastagir  28,37
Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

Dr. Berthold Debye  44
Florence Nightingale Krankenhaus Kaiserswerth, Düsseldorf

Dr. Niklas Dellmann  48
St. Rochus Hospital, Münster

Dr. Wolfram Demmer  37
LMU Klinikum, München

Dr. Yannick Diehm  42,52,62
BG Klinik Ludwigshafen, Ludwigshafen a. Rhein

Prof. Dr. Jürgen H. Dolderer  63
Klinikum Bayreuth, Bayreuth

PD Dr. Ulf Dornseifer  64
ISAR Klinikum, München

Univ.-Prof. Dr. Adrian Dragu  44
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

 E 
Dr. Dr. Ines Ana Ederer  27
Agaplesion Markuskrankenhaus, Frankfurt a. Main

PD Dr. Denis Ehrl  41,43,63
LMU Klinikum, München

Prof. Dr. Steffen U. Eisenhardt  26
Universitätsklinikum Freiburg, Freiburg

Dr. Detlev Erdmann  31,39
University of Missouri Healthcare, Columbia, Missouri, USA

Dr. Gregory Evans   62
UCI Plastic Surgery, Irvine, California, USA

Dr. Lars Hinrich Evers  26
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Mainz

PD Dr. Klaus Exner  26
Plastische Chirurgie Fankfurt, Frankfurt a. Main
 

 F 
Dr. Florian Falkner  63
Universitätsklinik Freiburg, Ludwigshafen

Prof. Dr. Gunther Felmerer  50
Universitäts-Klinikum der Georg-August-Universität, Göttingen

Dr. Sonia Fertsch  40,52,57
SANA Krankenhaus Düsseldorf Gerresheim, Düsseldorf

Dr. Joachim Graf von Finckenstein  39
Praxisklinik in den Seearkaden Starnberg, Starnberg

Dr. Till Fischborn  47
Chirurgisch-Orthopädisches Zentrum Neckar-Alb, Reutlingen

Dr. Mara Fischer  40
Helios Klinikum Berlin-Buch, Berlin

Dr. Konstantin Frank  48,67
LMU Klinikum, München

Gerrit Freund  34,42
Uniklinik RWTH Aachen, Aachen

Dr. Uwe von Fritschen  53,55
HK - Emil von Behring, Berlin

Univ.-Prof. Dr. Paul Fuchs  34
Klinikum Köln-Merheim, Köln



REFERENTEN

95

REFERENTEN

94

 G 
Prof. Dr. Dr. Christian J. Gabka  40 
Nymphenburger Praxis für Plastische und Ästhetische Chirurgie 
Dr. med. Felix Graf von Spiegel, München

PD Dr. Emre Gazyakan  37
BG Klinik Ludwigshafen, Ludwigshafen

Dr. Alexander Geierlehner  66
Universitätsklinikum Erlangen, Erlangen

Prof. Dr. Günter Germann  32,43
ETHIANUM Klinik Heidelberg, Heidelberg

Dr. Mojtaba Ghods  61
Klinikum evb. Potsdam, Potsdam

Prof. Dr. Goetz A. Giessler  51
Gesundheit Nordhessen, Kassel

Univ.-Prof. Dr. Riccardo Giunta   32,37,45
LMU Klinikum, München

Mateusz Gładysz  68
Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

Dr. Maxi von Glinski  53,58
BG Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bochum

Dr. Lawrence J. Gottlieb  34,51
The University of Chicago Medicine, Chicago, Illinois, USA

Dr. Felix Graf von Spiegel  52,60
Nymphenburger Praxis für Plastische und Ästhetische Chirurgie 
Dr. med. Felix Graf von Spiegel, München

Dr. Christian Graß  47
Klinikum St. Georg, Leipzig

Dr. Thurid Gridl  38
Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

Oana Grigorescu  65
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

Dr. Lisanne Grünherz  50
Universitätsspital Zürich, Zürich, Schweiz

Dr. Asim Gueven  45
Livon, Hamburg

Vincent Guillaume  59
Uniklinikum Aachen, Aachen

Julian Gütermann  58
MUGGENTHALER ÄSTHETIK Klinik für ästhetische Gesichtschirurgie, Freiburg

 H 
Dr. Mazen Hagouan  29
Arteo Privatklinik GmbH, Düsseldorf

Dr. Helmut Hahn   54
Dr. med. Helmut Hahn
Dr. med. Helmut Hahn und Agnes Csöbör, Freilassing

Dr. Njde Hambarchian   56
Dr. med Njde Hambarchian, Hamburg

Dr. Michael Hambüchen  52
Florence-Nightingale-Krankenhaus, Düsseldorf

Dr. Steffen Handstein  30,52
Praxis Königspark, Dresden

Prof. Dr. Yves Harder  45
Ente Ospedaliero Cantonale (EOC), Viganello, Schweiz

Prof. Dr. Leila Harhaus  41
BG Kliniken Ludwigshafen, Ludwigshafen

Dr. Bernd Hartmann  34
BG Klinikum Unfallkrankenhaus Berlin, Berlin

Dr. Valentin Haug  63
BG Kliniken Ludwigshafen, Ludwigshafen

Prof. Dr. Detlev Hebebrand  35
AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM ROTENBURG, Rotenburg (Wümme)

Prof. Dr. Dennis von Heimburg  30,60
Praxisklinik Kaiserplatz, Frankfurt

Dr. Johannes Heinzel  28,66
BG Klinik Tübingen, Tübingen

Ass.-Prof. Dr. Dirk Hellekes  51
Klinik Landstraße, Wien 

Dr. Alexander Hilpert  49
Dr. Hilpert, Düsseldorf

Prof. Dr. Christoph Hirche  29
BG Unfallklinik Frankfurt am Main gGmbH, Frankfurt

Univ. Prof. Dr. Tobias Hirsch   36,53
Fachklinik Hornheide, Universitätsklinik Münster, Münster

Dr. Sebastian Hoffmann  42
BG Klinik Tübingen, Tübingen

Dr. Alexia Hoffmann  54,58
Dr. med. Alexia Hoffmann, Berlin

Dr. Roland Hoffmeister  66
Helios Klinikum Emil von Behring, Berlin
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Prof. Dr. Heinz-Herbert Homann  33
BG-Klinikum, Duisburg

Univ.-Prof. Dr. Dr. Raymund Horch   42,46
Universitätsklinikum Erlangen, Erlangen

Dr. Gabriel Hundeshagen  34,38
BG Klinik Ludwigshafen, Ludwigshafen

I
Dr. Claudius Illg  29
BG Unfalllinik Tübingen, Tübingen

Dr. Marco Innocenti  36,46
University of Bologna, Florenz, Italien

Dr. Raya Isaev  52
Sana-Klinikum Hameln, Hameln

 J
Prof. Dr. Christian Jackisch  57
Sana Klinikum Offenbach, Offenbach

Univ. Prof. Dr. Rafael Jakubietz  29,31,34,42
Universitätsklinikum Würzburg, Würzburg

Dr. Zaher Jandali   58
Evangelisches Krankenhaus Oldenburg, Oldenburg

Dr. Dirk Janku  51
Sana Klinik Gerresheim, Düsseldorf

 K 
Dr. Torsten Kantelhardt  35,56
Praxisklinik für Plastische Chirurgie am Tegernsee, Rottach-Egern

PD Dr. Maike Keck  57
Agaplesion Diakonie Klinikum Hamburg, Hamburg

Laura Kefalianakis  37
BG Klinik Tübingen, Tübingen

PD Dr. Andreas Kehrer  31
Klinikum Ingolstadt, Ingolstadt

Barbara Kern  63
Charité Universitätsmedizin Berlin, Berlin

Dr. Isabel Kiehlmann  27
AGAPLESION Markus Krankenhaus, Frankfurt a. Main

Dr. Marcus Kiehlmann  26,51,64
AGAPLESION Markus Krankenhaus, Frankfurt a. Main

PD Dr. Bong-Sung Kim  62
UniversitätsSpital Zürich, Zürich, Schweiz

PD Dr. Tobias Kisch  47
Praxisklinik Kronshagen, Lübeck

Prof. Dr. Silvan Klein  29
Universitätsklinikum Regensburg, Regensburg

Marie-Luise Klietz  40,49,67
Fachklinik Hornheide, Münster

Prof. Dr. Ulrich Kneser  36,42
BG Klinik Luwigshafen, Ludwigshafen

Christiane Köber  49
Wettbewerbszentrale, Bad Homburg

Prof. Dr. Jonas Kolbenschlag  28,36
BG Klinik Tübingen, Tübingen

Dr. Branislav Kollár  26
Universitätsklinikum Freiburg, Freiburg

PD Dr. Eva Köllensperger  55
ETHIANUM Klinik Heidelberg, Heidelberg

Julia Kornetka  66
Sana Krankenhaus Gerresheim, Düsseldorf

Dr. Tim Kornfeld  29
Medizinische Universität Wien, Wien, Österreich

Prof. Dr. Dimitra Kotsougiani-Fischer  40,57
BG Klinik Ludwigshafen, Ludwigshafen

Dr. Bouraoui Kotti  35,39
Bouraoui Kotti, MD. Plastic Surgeon, Tunis, Tunesien

Dr. Johanna Krapf  45
Tirol Kliniken, Innsbruck, Österreich

Demir Krasniqi  65
BG Klinik Ludwigshafen, Ludwigshafen

Dr. Daniel Kraus  31,46
Universitätsklinikum Freiburg, Freiburg

Dr. Sabrina Krauß  37
BG Unfalllinik Tübingen, Tübingen

Prof. Dr. Thomas Kremer  53
Klinikum St. Georg, Leipzig

PD Dr. Nicco Krezdorn  31,33,38
Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

Prof. Dr. Hermann Krimmer   33
Zentrum für Hand- und Fusschirurgie - Dr. med. Schandl & Dr. med. Wolters, 
Ravensburg
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Dr. Philipp Kruppa  61
Klinikum Ernst von Bergmann, Potsdam 

Dr. Lara Küenzlen  52
AGAPLESION FRANKFURTER DIAKONIE KLINIKEN gemeinnützige GmbH, Frankfurt

Prof. Dr. Markus V. Küntscher  27
Evangelische Elisabeth Klinik, Berlin

Dr. Marc-Daniel Kunze  30,51
Diakonie Krankenhaus Bad Kreuznach, Bad Kreuznach

 L 
Jan  Langer  66
Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg, Hamburg

Dr. Henrik Lauer  64
BG Klinik Tübingen, Tübingen

Univ.-Prof. Dr. Marcus Lehnhardt  36,46
BG UniversitätsklinikumBergmannsheil Bochum, Bochum

Dr. Tim Leypold  28
Uniklinik RWTH Aachen, Aachen

Prof. Dr. Jutta Liebau  52
Florence Nightingale Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie, Düsseldorf

Dr. Anna-Theresa Lipp  59
PRAXIS DR.LIPP & KOLLEGEN, München

Prof. Dr. Jörn Lohmeyer  40
Aesthetik am Kaifu, Hamburg

PD Dr. Ingo Ludolph  41
Universitätsklinikum Erlangen, Erlangen

 M 
Anna Maar  30
Universitätsklinikum Würzburg, Würzburg

Univ.-Prof. Dr. Peter Mailänder  37,65
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Lübeck

Dr. Peter J. Mallinger   61
Dr. Peter J. Mallinger, Klagenfurth, Österreich

Patrick Mallucci  40
Patrick Mallucci Asthetics, London, UK

Judy Martin  31,65
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Dresden
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Tagungsort 

Kap Europa
Osloer Str. 5 | 60327 Frankfurt am Main

ANFAHRTSBESCHREIBUNG
 
Anfahrt mit dem PKW:
Wenn Sie mit dem Auto anreisen, eignet sich die Anfahrt durch das Europaviertel über 
die Emser Brücke und die Europa-Allee, bzw. über die Friedrich-Ebert-Anlage und 
die Brüsseler Straße. Parken können Sie im Parkhaus des unmittelbar benachbarten 
Shopping Centers Skyline Plaza. Die beiden Zufahrten zum Parkhaus befinden sich in 
der Europa-Allee und in der Brüsseler Straße.

Hinweis für Navigationsgeräte:
Nutzen Sie bitte zur Eingabe in das Navigationssystem und zum Parken die Anschrift des 
Parkhauses im benachbarten Shopping Center: Kap Europa: „Parkhaus Skyline Plaza, 
Europa-Allee 6“

Die Geo-Koordinaten vom Kap Europa sind:
50°6’34.321´´N         8°39’15.117´´E

Aus Richtung Norden
über die Bundesautobahn A5 zum Frankfurter Kreuz
Aus Richtung Süden
über die Bundesautobahn A67, dann auf die A5 zum Frankfurter Kreuz
Aus Richtung Westen
über die Bundesautobahn A3 zum Frankfurter Kreuz
Aus Richtung Südosten
über die Bundesautobahn A3 zum Frankfurter Kreuz
Aus Richtung Südwesten
über die Bundesautobahn A6 und dann A5 zum Frankfurter Kreuz

Parkplätze für Besucher:
Parkhaus des Skyline Plaza
(Zufahrten befinden sich in der Europa-Allee und in der Brüsseler Straße)
Parkhaus Skyline Plaza  |  Europa-Allee 6  |  60327 Frankfurt am Main
Preis: stundenweise Berechnung, Tageshöchstsatz PKW: 27,00 €
2400 Plätze, 24h geöffnet, Einfahrtshöhe: 2,00 m

Parkhaus Hotel Mövenpick
Den Haager Str. 5  |  60327 Frankfurt am Main
Preis: stundenweise Berechnung, Tageshöchstsatz PKW: 37,00 €
130 Plätze, 24h geöffnet, Einfahrtshöhe: 2,00m

Parkhaus Messeturm
Messeturm  |  Friedrich-Ebert-Anlage 49  |  60308 Frankfurt am Main
Preis: stundenweise Berechnung, Tageshöchstsatz PKW: 37,00 €
890 Plätze, 24h geöffnet, Einfahrtshöhe: 2,00m

Tiefgarage Congresscenter Messe Frankfurt (Maritim Hotel)
Theodor-Heuss-Allee 3-5  |  60486 Frankfurt am Main
Preis: Stundenweise Berechnung, Tageshöchstsatz PKW: 37,00 €
463 Plätze, 24 h geöffnet, Einfahrtshöhe: 2,00m

Westend Gate
Hamburger Allee 2  |  60486 Frankfurt
Preis: Stundenweise Berechnung, Tageshöchstsatz PKW: 37,00 €
610 Plätze, 24 h geöffnet, Einfahrtshöhe: 1,85m
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Parkplätze für Wohnmobile:
City Camp Frankfurt
An der Sandelmühle 35B  |  60439 Frankfurt am Main  |  +49 69-57 03 32
Preis: auf Anfrage

Parkplätze für gehbehinderte Besucher/ Rollstuhlfahrer:
Parkhaus Skyline Plaza
Europa-Allee 6  |  60327 Frankfurt am Main
Preis: stundenweise Berechnung, Tageshöchstsatz PKW: 27,00 €

Anfahrt mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln:
Der Frankfurter Hauptbahnhof liegt nur wenige hundert Meter vom Kap Europa entfernt. 
Der dortige Tiefbahnhof bietet direkte und schnellste Anschlüsse.

Mit diesen Öffentlichen Verkehrsmitteln kommen Sie zum Kap Europa:

U-Bahn:
Nehmen Sie vom Hauptbahnhof aus die U-Bahn-Linie U4 in Richtung Bockenheimer 
Warte. Fahren Sie eine Station bis „Festhalle/Messe“. Folgen Sie dort bitte dem 
gleichnamigen Ausgang „Festhalle/Messe/Kap Europa“. Im Freien angekommen, 
blicken Sie direkt auf den Messeeingang City. Gehen Sie an diesem linksseitig vorbei in 
Richtung Osloer Straße. Von dort blicken Sie bereits geradewegs auf den Haupteingang 
des Kap Europa.

Straßenbahn:
Zu der Haltestelle der Straßenbahn-Linie 16 in Richtung Frankfurt Ginnheim 
gelangen Sie über den Hauptausgang des Hauptbahnhofs durch Überqueren des 
Bahnhofvorplatzes. Die Zielstation lautet „Festhalle/Messe“ (3 Stattionen). Überqueren 
Sie dort angekommen die Friedrich-Ebert-Anlage in Richtung Messeeingang City. 
Gehen Sie an diesem linksseitig vorbei in Richtung Osloer Straße. Von dort blicken Sie 
bereits geradewegs auf den Haupteingang des Kap Europa.

Zu der Haltestelle der Straßenbahn-Linie 17 in Richtung Frankfurt Rebstockbad 
gelangen Sie über den Hauptausgang des Hauptbahnhofs durch Überqueren des 
Bahnhofvorplatzes. Die Zielstation lautet „Festhalle/Messe“ (3 Stattionen). Überqueren 
Sie dort angekommen die Friedrich-Ebert-Anlage in Richtung Messeeingang City. 
Gehen Sie an diesem linksseitig vorbei in Richtung Osloer Straße. Von dort blicken Sie 
bereits geradewegs auf den Haupteingang des Kap Europa.

Mit der RMV-App für iOS oder Android haben Sie das RMV-Angebot immer und überall 
dabei. Sie ist Fahrplanauskunft, bietet detaillierte Routeninformation, Sie können sofort 
die passende Fahrkarte kaufen. https://play.google.com/store/apps/details?id=com.
cubic.cumo.android.rmv&hl=de
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Zu Fuß:
Der Frankfurter Hauptbahnhof liegt nur etwa 10 Gehminuten vom Kap Europa entfernt. 
Bitte verlassen Sie den Hauptbahnhof über den Haupteingang. Im Freien angekommen, 
halten Sie sich links und folgen der Düsseldorfer Straße in Richtung Messeturm. Nach 
etwa 5 Gehminuten überqueren Sie den Platz der Republik und folgen der Friedrich-
Ebert-Anlage bis zur U-Bahn-Station „Festhalle/Messe“. Dort angekommen biegen 
Sie links ab in Richtung Osloer Straße. Nun laufen Sie bereits geradewegs auf den 
Haupteingang des Kap Europa zu.

Flughäfen:
Der Frankfurter Airport bedienen rund 100 Fluggesellschaften mit direkten 
Verbindungen. Damit ist Frankfurt aus rund 300 nationalen und internationalen Städten 
sowie über 100 Ländern ohne Umsteigen zu erreichen.

Der moderne Flughafen liegt rund 15 km von dem Kap Europa entfernt im 
südwestlichen Stadtteil Frankfurt-Flughafen. Die besten Flugverbindungen finden Sie 
auf der Website des Frankfurter Airport. Vom Flughafen bringt Sie die S-Bahn in ca. 35 
Minuten (inkl. Fußweg: 10 Minuten) tagsüber im 15-Minuten-Takt zum Kap Europa.

Mit dem Taxi benötigen Sie bei guter Verkehrslage ca. 15 Minuten.

Vom Flughafen zum Kap Europa mit S-Bahn: 

Nehmen Sie die am Frankfurt Airport und fahren bis zum Frankfurter Hauptbahnhof
Für den weiteren Weg lesen Sie bitte die oben genannten Beschreibungen für die 
Anreise mit der U-Bahn oder Straßenbahn

Vom Kap Europa zum Flughafen mit U-Bahn:

Nehmen Sie die U4 oder die Straßenbahnlinien 16 oder 17 an der Haltestelle Festhalle /
Messe und fahren bis zum Frankfurter Hauptbahnhof
Steigen Sie am Frankfurter Hauptbahnhof um in die  S8 und fahren bis zum Frankfurt 
Airport

Vom Flughafen lösen Sie entweder eine Einzelkarte für den Preisbereich 4 (ca. 5,00 
€) oder für den Großbereich Frankfurt eine Tageskarte (ca. 10,00 €). Mit diesen 
Fahrkarten können Sie U- und S-Bahn sowie die Straßenbahnlinien des Rhein-Main-
Verkehrsverbund (RMV) benutzen.  Sollten Sie eine Beratung bzgl. Ihrer Fahrkarte für 
den öffentlichen Nahverkehr (RMV) benötigen, können Sie sich gerne an die Mitarbeiter 
des DB-Reisezentrums Frankfurt Hauptbahnhof in der Haupthalle wenden.

Die Fahrt mit dem Taxi kostet circa 35,00 €. Es gibt in Frankfurt keine Taxi-Festpreise.
Weitere Informationen über andere Fahrrouten mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
Frankfurts finden Sie mit Ihrem persönlichen Fahrplan des RMV. Hier können Sie sich Ihre 
eigene Fahrroute zusammenstellen.
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
§ 1 Geltungsbereich
(1) Die nachstehenden Teilnahmebedingungen gelten für alle Rechtsgeschäfte der Fa. boeld 
communication GmbH, Reitmorstraße 25, 80538 München, Deutschland („Veranstalter“) mit seinem 
Vertragspartner („Teilnehmer“) und für Seminare, Workshops, Tagungen, Messen, Konferenzen und 
andere Veranstaltungen des Veranstalters („Veranstaltung“).

(2) Abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Teilnehmers gelten nur, soweit der 
Veranstalter ihnen ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat.

§ 2 Zustandekommen des Vertrages / Vertragsgegenstand
(1) Angebote des Veranstalters sind grundsätzlich unverbindlich und freibleibend.

(2) Durch die Übermittlung seiner Teilnahmeerklärung auf dem Postweg, per Fax, per elektronische 
Post, über das Anmeldeformular auf der Webseite des Veranstalters oder durch mündliche 
Absprache gibt der Teilnehmer ein verbindliches Angebot für den Vertragsschluss ab.

(3) Ein Vertrag mit dem Veranstalter kommt zustande, wenn der Veranstalter das Angebot innerhalb 
von 14 Tagen annimmt.

(4) Der Käufer, der nicht selbst der alleinige Teilnehmer ist (der also nicht die Teilnahmeberechtigung 
ausschließlich für sich selbst erwirbt oder bestellt), steht dafür ein, dass der Teilnehmer, der von ihm 
die Teilnahmeberechtigung erhält, Kenntnis dieser AGB erhält und sie akzeptiert.

(5) Der Veranstalter kann einzelne Bestandteile einer Veranstaltung ändern, soweit dadurch nicht 
erforderliche und damit nicht wesentliche Teile der Veranstaltung verändert würden. Der Teilnehmer, 
bzw. der Käufer, wenn er nicht selbst Teilnehmer ist, hat dann keinen Anspruch auf Minderung oder 
Erstattung des Eintrittspreises, wenn die Änderung nicht wesentlich und nach den Umständen des 
Einzelfalls zumutbar ist.

(6) Der Veranstalter schuldet eine ordnungsgemäße Auswahl von Referenten und Sprechern, ist aber 
nicht verantwortlich für deren Inhalte und Behauptungen.

(7) Der Veranstalter kann einzelne Referenten und Sprecher durch andere gleichwertige Referenten 
und Sprecher bzw. durch Referenten und Sprecher mit gleichwertigen Themen ersetzen, soweit dies 
dem Teilnehmer zumutbar ist und der Zweck der Veranstaltung sowie ihre Inhalte nicht wesentlich 
verändert werden.

(8) Soweit in einer Veranstaltung verschiedene Vorträge u.Ä. zeitgleich in verschiedenen Räumen 
angeboten werden, kann es aufgrund der Platzkapazitäten vorkommen, dass nicht jeder Teilnehmer 
zu jedem Zeitpunkt jeden gewünschten Vortrag u.Ä. besuchen kann.

(9) Der Veranstalter ist berechtigt, dem Teilnehmer über die von ihm angegebenen 
Kommunikationsmittel Informationen zur Veranstaltung zukommen zu lassen.

(10) Das Hausrecht obliegt dem Veranstalter.
 
 
§ 3 Teilnehmergebühren
(1) Soweit eine Teilnahmegebühr für die jeweilige Veranstaltung erhoben wird, ergibt sie sich aus den 
Preisangaben oder den Angeboten des Veranstalters.

(2) Alle Abrechnungen erfolgen in Euro. Bei Zahlung mit ausländischen Währungen bzw. 
Zahlungsmitteln gehen Kursdifferenzen und Bankspesen zu Lasten des Vertragspartners.

(3) Sämtliche Zahlungen, soweit Teilnahmegebühren oder andere Kosten erhoben werden, sind 
sofort nach Rechnungsstellung ohne jeden Abzug fällig und zu zahlen, in jedem Fall aber vor Beginn 
der Veranstaltung, soweit nicht ausdrücklich ein anderes Zahlungsziel vereinbart ist.

(4) Sämtliche Leistungen des Veranstalters verstehen sich inklusive der gesetzlich gültigen 
Mehrwertsteuer in Höhe von derzeit 19 %, sofern nicht anders angegeben.

(5) Werden einzelne Leistungen durch einen Teilnehmer ohne ein Verschulden des Veranstalters nicht 
in Anspruch genommen, so werden die vereinbarten Teilnahmegebühren sowie etwa zusätzliche 
weitere vereinbarte Gebühren und Kosten (z.B. Tagungspauschalen) dennoch fällig.
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§ 4 Teilnahmeberechtigungen, Wiederverkauf, Rücknahme/Umtausch
(1) Die Teilnahmeberechtigungen werden, soweit als Versandart der Post oder Mailversand 
ausgewählt ist, an die vom Käufer angegebene Adresse verschickt.

(2) Ist der Preis der Teilnahme ermäßigt, muss der Grund der Ermäßigung zum Zeitpunkt des 
Veranstaltungsbesuchs vorliegen und auf Anforderung des Veranstalters durch den Teilnehmer 
nachgewiesen werden.

(3) Der Kauf von Teilnahmeberechtigungen zum Zweck des gewerblichen Wiederverkaufs ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des Veranstalters verboten.

(4) Eine Rücknahme oder ein Umtausch der Teilnahmeberechtigungen ist nicht möglich.

§ 5 Widerrufsrecht: Ausschluss des Widerrufsrechts beim Kauf von 
Teilnahmeberechtigungen
Sofern Sie Verbraucher sind, steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Fa. boeld communication GmbH, Reitmorstraße 
25, 80538 München, Deutschland, Telefon 089/1890460, Fax 089/18904616, Mail contact@bb-
mc.com) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder 
E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
untenstehende Muster- Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.
 
 
Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem 
die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Beginnt die Dienstleistung während der Widerrufsfrist, haben Sie nach Ausübung Ihres 
Widerrufsrecht einen angemessenen Betrag zu zahlen. Angemessen ist der Betrag, der dem Anteil 
der bis zu diesem Zeitpunkt bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang 
der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. Entscheidend ist der Zeitpunkt, an dem 
die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist.

Muster-Widerrufsformular
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie 
es zurück

An
boeld communication GmbH 
Reitmorstraße 25
80538 München 
Deutschland

Fax 089/18904616
Mail contact@bb-mc.com

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der 
folgenden Dienstleistungen:

– bestellt am (*)
– Name des/der Verbraucher(s)
– Anschrift des/der Verbraucher(s)
– Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)
– Datum
—————————————
(*) Unzutreffendes streichen.
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§ 6 Allgemeine Teilnahmebedingungen
(1) Der Teilnehmer ist selbst für die rechtzeitige Anreise, Rückreise und Einhaltung etwaiger 
Einreisebestimmungen und deren rechtzeitiger Vorbereitung (z.B. Beschaffung ggf. notwendiger 
Unterlagen) verantwortlich.

(2) Es ist dem Teilnehmer verboten,
a. den Veranstaltungsablauf zu stören,
b. in Gebäuden außerhalb der gekennzeichneten Raucherbereiche zu rauchen,
c. strafbare, ordnungswidrige oder allgemein zu missbilligende Handlungen vorzunehmen oder 
dabei behilflich zu sein oder dazu anzustiften,
d. Anlagen und Einrichtungen zu beschmieren, zu beschädigen oder zu entfernen,
e. das Veranstaltungsgelände zu verunreinigen,
f. Werbung jeglicher Art zu betreiben oder Flugblätter oder sonstige Materialien zu verteilen, sofern 
dies vom Veranstalter nicht zuvor ausdrücklich und schriftlich erlaubt wurde,
g. den Besuch der Veranstaltung zur politischen, religiösen oder anstößigen Meinungsäußerung zu 
nutzen oder dazu anzustiften,
h. die Veranstaltung ganz oder teilweise oder Dritte zu fotografieren, zu filmen oder sonst 
aufzuzeichnen, soweit dies vom Veranstalter nicht zuvor ausdrücklich und schriftlich erlaubt wurde.
Bei Verstoß kann der Veranstalter den Teilnehmer aus der Veranstaltung verweisen. In diesem Fall hat 
der Teilnehmer keinen Anspruch auf Erstattung des Eintrittspreises.
Das Recht des Veranstalters, Schadenersatz geltend zu machen, bleibt unberührt.

(3) Der Teilnehmer erklärt mit der Anmeldung das Einverständnis, dass von ihm Bilder, Ton- und 
Videoaufnahmen angefertigt werden dürfen. Diese können vom Veranstalter auch zu eigenen 
Werbezwecken, in Print- und Onlinemedien verbreitet und veröffentlicht werden (dies umfasst 
die Veröffentlichung der Aufnahmen auf der Kongress-Webseite und www.bb-mc.com, die Social 
Media Kanäle Xing, LinkedIn, Youtube, Facebook, Instagram, den Newsletter sowie Nachberichte 
und Pressemitteilungen). Das Einverständnis erfolgt räumlich, inhaltlich und zeitlich unbegrenzt. 
Die Aufnahmen gibt der Veranstalter nicht an unbefugte Dritte weiter. Im Übrigen wird auf die 
Datenschutzhinweise zur Veranstaltung hingewiesen.

§ 7 Urheberrechte
(1) Die dem Teilnehmer ausgehändigten Unterlagen und Dateien unterliegen dem 
Urheberrechtsgesetz auch dann, wenn sie im Einzelfall nicht die erforderliche Schöpfungshöhe 
erreicht haben sollten. Der Teilnehmer darf die Unterlagen und Dateien nur für den Privatgebrauch 
und im Rahmen der Erlaubnisse des Urheberrechtsgesetzes verwerten.

(2) Fotoaufnahmen in der Veranstaltung durch den Teilnehmer sind in der Veranstaltung nicht 
gestattet.

§ 8 Kündigung und Rücktritt des Veranstalters
(1) Der Veranstalter kann den Vertrag 7 Tage vor der Veranstaltung kündigen, wenn die angegebene 
Mindest-Teilnehmerzahl der jeweiligen Veranstaltung nicht erreicht wird oder wenn der vorgesehene 
Referent ohne Verschulden des Veranstalters krankheitsbedingt ausfällt und ein Ersatzreferent nicht 
zur Verfügung steht. Der Teilnehmer hat in diesem Fall nur einen Anspruch auf Rückerstattung seiner 
bereits bezahlten Teilnahmegebühren, anderweitige Ansprüche des Teilnehmers bestehen nicht. 
Soweit möglich, versucht der Veranstalter einen Ersatztermin anzubieten, auf den der Teilnehmer 
kostenfrei umbuchen kann.

(2) Der Veranstalter kann den Vertrag kündigen bzw. den Zutritt zur Veranstaltung verweigern, wenn 
die vereinbarte Teilnahmegebühr oder sonstige fällige Fremd- und Drittkosten nicht oder nicht 
vollständig spätestens vor Beginn der Veranstaltung bezahlt sind. Der Veranstalter behält in diesem 
Fall aber den Anspruch auf Zahlung der Teilnahmegebühren und Kosten.

(3) Der Veranstalter kann die Veranstaltung aufgrund Höherer Gewalt (ausdrücklich auch 
Pandemien und Epidemien – Einstufung RKI) oder auch aus Gründen der Pietät absagen 
bzw. dem Teilnehmer einen alternativen Termin anbieten. Pietätsgründe sind gegeben, wenn 
zumindest auch in der Region des Veranstaltungsortes Trauerbeflaggung angeordnet ist oder 
vorgenommen wird oder sie bevorsteht, oder wenn ein schwerer Unfall bzw. Unglück innerhalb 
24 Stunden vor Veranstaltungsbeginn geschieht, über das in der Region des Veranstaltungsortes 
in der überwiegenden Anzahl der Medien berichtet wird, oder wenn der Vorfall vor mehr als 24 
Stunden geschehen ist, aber die Berichterstattung in der überwiegenden Anzahl der Medien durch 
Sondersendungen noch präsent ist, oder wenn vergleichbare Veranstaltungen aufgrund desselben 
Vorfalls abgesagt werden. In diesem Fall erstattet der Veranstalter den Eintrittspreis ohne etwa 
angefallene Vorverkaufsgebühren zurück, Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.
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§ 9 Stornierung durch den Teilnehmer
(1) Soweit der Teilnehmer den Vertrag aus einem Grund aufheben möchte, den der Veranstalter 
nicht zu vertreten hat (Stornierung), so ist dies mit Rücksprache mit dem Veranstalter grundsätzlich 
möglich; der Veranstalter darf die Aufhebung nicht wider Treu und Glauben verweigern. In dem Fall 
einer einvernehmlichen Aufhebung des Vertrages kann der Veranstalter angesichts der Tatsache, 
dass er erfahrungsgemäß bei kurzfristiger Absage keine Möglichkeit mehr hat, die freien Plätze 
anderweitig zu vergeben und er ggf. selbst seine Beauftragten nicht mehr kostenfrei stornieren kann, 
Kosten und Gebühren usw. nach folgender Maßgabe geltend machen, soweit die Vertragspartner 
nichts Abweichendes vereinbaren.

(2) Der Veranstalter kann wahlweise die konkret vereinbarten Kosten abzüglich ersparter 
Aufwendungen geltend machen oder seine Kosten und seine entgangenen Gewinn mit einer 
Pauschale abrechnen. In diesem Fall gelten dann folgende Pauschalen:
a. bis 21 Tage vor Beginn der Veranstaltung: 50 % der Teilnahmegebühr.
b. bis 7 Tage vor der Veranstaltung: 75 % der Teilnahmegebühr.
c. Danach 100 % der Teilnahmegebühr.

Soweit der Teilnehmer nachweist, dass dem Veranstalter ein geringerer Schaden als die 
Stornierungspauschale oder gar kein Schaden entstanden ist, muss der Teilnehmer nur den 
geringeren Betrag oder, soweit kein Schaden entstanden ist, keine Stornopauschale bezahlen.

(3) Soweit der Teilnehmer eine Umbuchung auf einen anderen Termin vornimmt und der Veranstalter 
diese Umbuchung akzeptiert, bleibt maßgeblich für die Berechnung der vorgenannten Fristen der 
Vertragsschluss, der zu dem ersten Termin geführt hat, der umgebucht wurde; d.h. dass durch eine 
Umbuchung die Stornofristen nicht verlängert werden bzw. von neuem anfangen.

(4) Der Teilnehmer kann bei Stornierung zur Vermeidung von Stornierungskosten einen 
Ersatzteilnehmer stellen, soweit dieser die Zulassungskriterien erfüllt und die Veranstaltung noch 
nicht begonnen hat.

(5) Soweit der Veranstalter pro Teilnehmer an die von ihm gemietete Veranstaltungsstätte eine 
Pauschale für Gastronomie/Catering usw. (Tagungspauschale, Verpflegungspauschale) zahlen 
muss, so ist der Teilnehmer im Falle seiner Stornierung verpflichtet, diese Pauschale bzw. die dort 
entstandenen Stornierungskosten zu erstatten. Dies gilt entsprechend für andere Fremdkosten, die 
bei Dritten entstehen. Dies gilt auch, wenn der Teilnehmer die Tagungspauschale oder sonstige 
Fremdkosten direkt dem jeweiligen Leistungsträger schuldet und der Leistungsträger diese Kosten 
beim Veranstalter geltend macht; insoweit ist der Teilnehmer zur Freistellung verpflichtet.

§ 10 Höhere Gewalt
(1) Im Falle Höherer Gewalt, die zu einer Nichtdurchführung des Vertrages, einem Abbruch oder 
einer Unterbrechung der Veranstaltung führt, kann der Veranstalter vom Teilnehmer die angefallenen 
Kosten und die bis dahin erbrachten Leistungen ersetzt bzw. vergütet verlangen, soweit es sich bei 
dem Teilnehmer um einen Unternehmer im Sinne des § 14 BGB handelt und der Veranstalter die 
Leistungen nicht zumutbar anderweitig verwerten kann oder bösgläubig zu verwerten unterlässt.

(2) Beruft sich ein Dienstleister bzw. Leistungsträger des Veranstalters auf Höhere Gewalt und 
führt die im Nachunternehmerverhältnis geschuldete Leistung daher nicht aus, so wird auch der 
Veranstalter von seiner Leistungspflicht gegenüber dem Teilnehmer frei, soweit sie diese gegenüber 
dem Teilnehmer selbst schuldet und der Teilnehmer Unternehmer im Sinne des § 14 BGB ist.

§ 11 Datenschutz
(1) Soweit dies für die Begründung, Durchführung oder Beendigung dieses Vertrages notwendig 
ist, wird der Veranstalter die personenbezogenen Daten des Teilnehmers erheben, verarbeiten und 
nutzen. Der Veranstalter wird diese insbesondere nicht verkaufen oder in sonstiger Weise verwerten. 
Nur auf behördliche oder gesetzliche Anforderungen sowie bei gesetzlichen Mitteilungspflichten 
wird er die Daten verarbeiten, insbesondere an die staatlichen Stellen übermitteln.

(2) Im Übrigen gelten die Datenschutzhinweise des Veranstalters.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

§ 12 Haftung des Veranstalters
(1) Pflichtverletzungen, die zu Sach- oder Vermögensschäden führen:
Bei nur leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich die Haftung des Veranstalters auf den 
nach der Art des Vertrages vorhersehbaren, vertragstypischen Durchschnittsschaden.
Der Veranstalter haftet bei nur leicht fahrlässiger Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten nicht. 
„Unwesentlich“ sind solche Pflichten, deren Erfüllung den Vertrag nicht prägen und auf die der 
Teilnehmer nicht vertrauen darf. Mittelbare Schäden und Folgeschäden, die Folge von Mängeln des 
Vertragsgegenstandes sind, sind nur ersatzfähig, soweit solche Schäden bei bestimmungsgemäßer 
Verwendung des Vertragsgegenstandes typischerweise zu erwarten sind. Die Haftungsbeschränkungen 
dieses Absatzes 1 gelten nicht bei grob fahrlässiger oder vorsätzlicher Pflichtverletzung.

(2) Pflichtverletzungen, die zur Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit führen:
Der Veranstalter haftet für jede Art von Fahrlässigkeit und Vorsatz bei der ihm zurechenbaren 
Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit des Teilnehmers.

(3) Gesetzlich zwingende Haftung:
Die Haftungsbeschränkungen in Absatz 1 betreffen nicht die Ansprüche des Teilnehmers aus 
Produkthaftung und aus gesetzlich zwingenden Haftungstatbeständen.

(4) Erstreckung dieser Klausel auf Beschäftigte, Organe, Erfüllungsgehilfen u.a.:
Die Haftungsbeschränkungen in Absatz 1 gelten im gleichen Umfang zu Gunsten der Organe, der 
Beschäftigten und sonstigen Erfüllungsgehilfen des Veranstalters und seinen Subunternehmern.
 

§ 13 Erfüllungsort, Gerichtsstand, Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen
(1) Erfüllungsort ist der Ort der Veranstaltung.

(2) Als Gerichtsstand wird der Geschäftssitz des Veranstalters vereinbart, wenn der Teilnehmer 
Kaufmann ist oder keinen allgemeinen Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland hat. Der 
Veranstalter ist aber berechtigt, in diesem Fall auch am Sitz des Teilnehmers zu klagen.

(3) Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, wird die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen davon nicht berührt.

(4) Es gilt stets die deutsche Fassung dieser AGB auch dann, wenn boeld communication eine 
fremdsprachige Fassung zur Verfügung stellt, soweit diese fremdsprachige Fassung nicht als 
verbindlich vereinbart ist.
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